
Herzlichen Glückwunsch 
zur Eisernen Hochzeit
Rosemarie und 
Wolf Dietrich Jehmlich 
aus Mohorn am 21.02.
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Braunsdorf, Grumbach, Helbigsdorf/Blankenstein, Herzogswalde, Kaufbach, Kesselsdorf, Kleinopitz, Limbach/Birkenhain, Mohorn/Grund, Oberhermsdorf

Aktuelles aus der Stadt Wilsdruff

Der Frühling kommt



2
Ausgabe 05/2024 | 7. März 2024

&

Stadtverwaltung Wilsdruff

Nossener Straße 20, 01723 Wilsdruff, 

www.wilsdruff.de, post@svwilsdruff.de

Montag:          08:00 bis 12:00 Uhr

Dienstag:         08:00 bis 12:00 Uhr 

                       14:00 bis 18:00 Uhr

Mittwoch:        nach Terminvereinbarung

Donnerstag:     08:00 bis 12:00 Uhr 

Freitag:            08:00 bis 12:00 Uhr

Bürgerbüro Wilsdruff

Montag:          08:00 bis 12:00 Uhr 

                       14:00 bis 16:00 Uhr

                       (16:00 bis 18:00 Uhr 

                       nach Terminvereinbarung)

Dienstag:         08:00 bis 12:00 Uhr 

                       14:00 bis 18:00 Uhr

Mittwoch:        nach Terminvereinbarung

Donnerstag:     08:00 bis 12:00 Uhr 

                       14:00 bis 16:00 Uhr

Freitag:            08:00 bis 12:00 Uhr

Bürgerbüro Kesselsdorf

Steinbacher Weg 9, 01723 Kesselsdorf

Freitag:            09:00 bis 13:00 Uhr

Vorwahl 035204

Telefon:  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .463-0 

Telefax:  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .463-600

                                                                

Sekretariat Bürgermeister  . . . . . .463-111

   Sprechzeiten nach vorheriger Vereinbarung 

Sekretariat Beigeordneter  . . . . . .463-112

Hauptamt  . . . . . . . . . . . . . . . . . .463-100

Bürgerbüro Wilsdruff/Kesselsdorf 463-120

Standesamt . . . . . . . . . . . . . . . . .463-130

Vollzugsdienst/Ordnungs-

angelegenheiten  . . . . . . . .0172 3693900

Kämmerei/Kasse  . . . . . . . . . . . . .463-205

Grund- und Gewerbesteuer  . . . .463-206

Bauamt . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .463-300

Straßenbeleuchtung  . . . . . . . . . .463-319

Winterdienst  . . . . . . . . . . . . . . . .463-322

Liegenschaften/Immobilien  . . . . .463-314

Wohnungswesen  . . . . . . . . . . . .463-323

Bauhof  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .463-401

Aktuelles aus der Stadt Wilsdruff

Wilsdruff blüht auf

Am 8. November 2023 fand die erste Pflanzaktion für den Frühling an der Freiberger Straße statt. Es
wurden 2.500 von Grünwerk Welde und Simonsen Freianlagen gespendeten Blumenzwiebeln unter
fachkundiger Anleitung von Mitarbeiterinnen von Grünwerk Welde, von Kindern der Kita „Sonnen-
schein“ engagierten Bürgerinnen, Mitarbeiterinnen der Stadtverwaltung und Bürgermeister Ralf
Rother in die Erde gebracht. Insbesondere die Kinder warten nun ungeduldig auf den Frühling und
dass der Eingang zur Innenstadt aus Süden hoffentlich mit diesen Tulpen und Narzissen aufblüht.
Die Aktion „Wilsdruff blüht auf“ geht weiter. Der zweite Frühling für Ihre Blumenzwiebeln. Bereits
jetzt bringen Tulpen, Narzissen, Hyazinthen und Co. im Topf oder in Gestecken farbenfroh den Früh-
ling in die Wohnung oder ins Haus. Nach der Blüte landen diese leider oft mangels Platz in Bioton-
nen oder auf dem Kompost. Das ist sehr schade, denn sie blühen mehrjährig und spielen in der Na-
tur als Nahrungsquelle für Insekten eine wichtige Rolle. Bitte werfen Sie diese zukünftig nicht mehr
weg! Die Stadt Wilsdruff bietet ab sofort 2 Grünflächen als „Spendenflächen“ an, wo Sie ihre früh-
jahrsblühenden Blumenzwiebeln einpflanzen können. Selbstverständlich können Sie auch Blumen-
zwiebeln kaufen und einpflanzen. Im folgenden Frühjahr bilden alle Spenden hoffentlich einen bun-
ten Blumenteppich. Es sind die Fläche am Stadtbrandstein (Nossener Straße/Gezinge) sowie an der
Meißner Straße (Abzweig Töpfergasse/Am Unteren Bach) vorgesehen und durch dieses Hinweis-
schild gekennzeichnet.

Sie tragen so dazu bei, die Natur zu achten und Wilsdruff mit farbenfrohen Frühlingswiesen bunter
zu machen sowie bienen- und insektenfreundlicher zu gestalten. Die Stadt Wilsdruff möchte mit
der Recycling-Aktion einen kleinen Beitrag zur Aufrechterhaltung der Biodiversität im Stadtgebiet
sowie zur Müllvermeidung leisten. In den nächsten Jahren kommen weitere Spendenflächen dazu,
wenn diese Aktion bei Ihnen Anklang findet. Im Herbst wird ein zudem eine 2. Pflanzaktion geben.
Wir halten Sie auf dem Laufenden. Vielen Dank für Ihre tatkräftige Mithilfe. Wenn Sie als Familie,
Verein oder Gruppe eine Aktion „Wilsdruff blüht auf“ im Stadtgebiet durchführen möchten, Flä-
chen und Unterstützung benötigen, dann melden Sie sich bitte bei mir.

Franziska Haase, Zentrumsmanagerin
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2. Osterrallye vom 19.–26. März 2024 in Wilsdruff

Endlich ist es wieder soweit und die 2. Wilsdruffer Osterrallye für alle Wilsdruffer Kinder findet statt. Die-
ses Mal sind in den Schaufenstern der teilnehmenden Gewerbetreibenden Osterhasen zu finden. Diese
Hasen wurden freundlicherweise von der Tischlerei Otto zur Verfügung gestellt und von zahlreichen Kita-
und Grundschulkindern aus dem Wilsdruffer Stadtgebiet bemalt und dekoriert. Wie macht ihr mit? Ihr
braucht eine Rallye-Karte, die ihr hier im Amtsblatt und auch bei der Parfümerie Lehmann und der Bü-
cherstube findet. Sucht nun die Hasen, die mit einer Nummer versehen sind in den Schaufenstern der teil-
nehmenden Händler und tragt diese Nummer auf eurer Karte ein. Wenn ihr mindestens 10 Hasen gefun-
den habt, kommt ihr mit eurer ausgefüllten Karte am 26. März 2024 zwischen 14:00 und 18:00 Uhr ins
Zentrumsbüro, Nossener Straße 4 und löst sie gegen ein kleines Geschenk ein. Viel Spaß wünschen die
teilnehmenden Gewerbetreibenden und Franziska Haase vom Zentrumsbüro.
PS: Manchmal sind sogar mehrere Hasen in den Schaufenstern verteilt. 

Franziska Haase, Zentrumsmanagerin
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Sitzung des Stadtrates 

Die nächste geplante Sitzung des Stadtra-

tes findet am 21. März 2024, 19:00 Uhr,

im Rathaus Grumbach, Tharandter Straße 1

01723 Wilsdruff OT Grumbach, statt.

Sitzung des Technischen Ausschusses

Die nächste Sitzung des Technischen 

Ausschusses findet am 14. März 2024, 

19:00 Uhr, im Rathaus, Markt 1, 01723

Wilsdruff (nicht barrierefrei), statt.

Sprechstunde der Friedensrichter

Die Sprechstunde des Friedensrichters Marco

Broscheit und der stellvertretenden Friedens-

richterin Sabine Neumann findet am 

12. März 2024, 17:00 Uhr bis 18:00 Uhr,

im Rathaus, Markt 1 in Wilsdruff statt. Diese

können Sie an jedem weiteren zweiten

Dienstag im Monat besuchen. Unter der Tele-

fonnummer 0162 2673564 können gern in-

dividuelle Absprachen erfolgen.

Öffnungszeiten der Bücherei Wilsdruff,

Nossener Straße 21 a, Telefon 035204

463-800

Montag 09:00 bis 11:30 Uhr

12:00 bis 17:00 Uhr

Dienstag 13:00 bis 18:00 Uhr

Donnerstag 09:00 bis 11:30 Uhr

12:00 bis 18:00 Uhr

Auch wenn wir nicht geöffnet haben, sind

wir für Sie da. Recherchieren Sie über das

Internet 24 Stunden, 7 Tage die Woche in

unserem Buchbestand. Wir sind für Sie on-

line: www.bibliothek-wilsdruff.de

Kontakt zum Polizeistandort Wilsdruff

Telefon: 035204 20370

Alternativ erreichen Sie das Polizeirevier

Freital unter der Telefonnummer 0351

647260.

Aktuelles aus der Stadt Wilsdruff
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Du hast die Wahl – kauf lokal! 
Wilsdruffer Stadt-Gutschein ab sofort erhältlich

Wie bereits im letzten Amtsblatt angekündigt, gibt es ab sofort den Wilsdruffer Stadt-Gutschein.
Dieser ist zunächst bei der Parfümerie Lehmann erhältlich, weitere Betriebe werden folgen. Der
Stadt-Gutschein hat den Vorteil, dass der Beschenkte selbst entscheiden kann, bei welchem der teil-
nehmenden Betriebe er damit bezahlen möchte. Es wird ihn in 5,00 Euro und in 20,00 Euro-Werten
geben, die zu einem beliebigen Gesamt-Gutscheinwert kombiniert werden können. Einlösen kann
man ihn bei mehr als 20 lokalen Anbietern aus den Bereichen Einzelhandel, Dienstleistung und Gas-
tronomie. Da findet jeder das passende Angebot. Unterstützen Sie die Wilsdruffer Unternehmen
und machen Sie Ihren Beschenkten eine besondere Freude. 

Franziska Haase, Zentrumsmanagerin sowie die teilnehmenden Gewerbetreibenden
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Die Anzahl der Mitglieder der Ortschaftsräte sowie die Zuordnung der
Ortsteile zu den Ortschaftsräten richtet sich nach der Hauptsatzung der
Stadt Wilsdruff.

3. Aufforderung zur Einreichung von Wahlvorschlägen

Es ergeht hiermit die Aufforderung, Wahlvorschläge für diese Wahlen frü-
hestens am Tag nach dieser Bekanntmachung und spätestens am 
4. April 2024 bis 18:00 Uhr, schriftlich beim Vorsitzenden des Gemein-
dewahlausschusses, Nossener Straße 20, 01723 Wilsdruff, Zimmer 1.02
einzureichen. Wahlvorschläge können von Parteien und Wählervereini-
gungen eingereicht werden. Jede Partei und jede Wählervereinigung
kann für jeden Wahlkreis nur einen Wahlvorschlag einreichen. Die Zahl
der Bewerberinnen und Bewerber eines Wahlvorschlages darf die oben
genannte Höchstzahl an Bewerberinnen und Bewerbern in diesem Wahl-
kreis nicht übersteigen.

4. Inhalt und Form der Wahlvorschläge

4.1 Die Wahlvorschläge sind unter Beachtung der gesetzlichen Vorschrif-
ten des Gesetzes über die Kommunalwahlen im Freistaat Sachsen
(Kommunalwahlgesetz – KomWG) und der Verordnung des Sächsi-
schen Staatsministeriums des Innern zur Durchführung des Gesetzes
über die Kommunalwahlen im Freistaat Sachsen (Sächsische Kommu-
nalwahlordnung – SächsKomWO) aufzustellen und einzureichen. Sie
müssen den Bestimmungen über Inhalt und Form der Wahlvorschläge
in den §§ 6, 6a bis 6e KomWG sowie § 16 SächsKomWO entspre-
chen. Dem Wahlvorschlag sind die im § 16 Absatz 3 SächsKomWO
genannten Unterlagen beizufügen:
• Erklärung jeder Bewerberin und jeden Bewerbers, dass sie bzw. er

der Aufnahme in den Wahlvorschlag unwiderruflich zustimmt
und sie bzw. er nicht für dieselbe Wahl in einem anderen Wahlvor-

schlag als Bewerberin oder Bewerber benannt ist,
• Bescheinigung der zuständigen Gemeinde über die Wählbarkeit

für jede Bewerberin und jeden Bewerber,
• Ausfertigung der Niederschrift über die Mitglieder-/Vertreterver-

sammlung zur Aufstellung der Bewerberinnen und Bewerber ein-
schließlich der zugehörigen Versicherung an Eides statt,

• im Falle der Anwendung von § 6c Absatz 1 Satz 4 KomWG eine
von dem für den Landkreis oder die Gemeinde zuständigen Vor-
stands oder sonst Vertretungsberechtigten der Partei oder mit-
gliedschaftlich organisierten Wählervereinigung unterzeichnete
schriftliche Bestätigung, dass die Voraussetzungen für dieses Ver-
fahren vorlagen, 

• beim Wahlvorschlag einer mitgliedschaftlich organisierten Wähler-
vereinigung oder einer Partei, deren Satzung nicht gemäß § 6 Absatz
3 Satz 1 Nummer 1, Satz 2 des Parteiengesetzes der Bundeswahllei-
terin oder dem Bundeswahlleiter mitgeteilt worden ist, die gültige
Satzung zum Nachweis der mitgliedschaftlichen Organisation,

• beim Wahlvorschlag einer nicht mitgliedschaftlich organisierten
Wählervereinigung für jede Unterzeichnerin und jeden Unter-
zeichner des Wahlvorschlages eine Bescheinigung der zuständi-
gen Gemeinde über ihr bzw. sein Wahlrecht,

• bei ausländischen Unionsbürgerinnen und Unionsbürgern eine
Versicherung an Eides statt nach § 6a Absatz 3 KomWG.

4.2 Wählbar in den Stadtrat sind Bürgerinnen und Bürger der Stadt Wils-
druff, sofern sie nicht nach § 31 Absatz 2 der Gemeindeordnung für
den Freistaat Sachsen von der Wählbarkeit ausgeschlossen sind. 
Wählbar in den Ortschaftsrat sind Bürgerinnen und Bürger der Stadt
Wilsdruff sofern sie mindestens drei Monate in der jeweiligen Ort-
schaft wohnen und nicht nach § 31 Absatz 2 der Gemeindeordnung
für den Freistaat Sachsen von der Wählbarkeit ausgeschlossen sind.
Bürgerin bzw. Bürger der Stadt ist jede und jeder Deutsche im Sinne
des Artikels 116 des Grundgesetzes und jede bzw. jeder Staatsange-
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Öffentliche Bekanntmachungen

Öffentliche Bekanntmachung der Durchführung der Wahl 
zum Stadtrat und zu den Ortschaftsräten am 9. Juni 2024

1. Wahltag

Die Stadtratswahl und die Ortschaftsratswahlen in Wilsdruff und Ortsteilen finden am 9. Juni 2024 statt.

2. Zu wählen sind:

                                                                   Gebiet                                           Anzahl Mitglieder      Höchstzahl                             Mindestzahl 
                                                                                                                                                         Bewerberinnen/Bewerber        Unterstützungs-
                                                                                                                                                         je Wahlvorschlag                     unterschriften

Stadtrat Wilsdruff                                        Stadt Wilsdruff mit Ortsteilen         22                             33                                           80
Ortschaftsrat Helbigsdorf / Blankenstein       OT Helbigsdorf                              7                               11                                           20
                                                                   OT Blankenstein                             
Ortschaftsrat Braunsdorf                              OT Braunsdorf                               7                               11                                           20
                                                                   OT Oberhermsdorf
                                                                   OT Kleinopitz                                 
Ortschaftsrat Grumbach                              OT Grumbach                                7                               11                                           20
Ortschaftsrat Herzogswalde                         OT Herzogswalde                          5                               8                                             20
Ortschaftsrat Kaufbach                                OT Kaufbach                                 5                               8                                             10
Ortschaftsrat Kesselsdorf                              OT Kesselsdorf                               7                               11                                           30
Ortschaftsrat Limbach / Birkenhain               OT Limbach                                   5                               8                                             10
                                                                   OT Birkenhain                                
Ortschaftsrat Mohorn / Grund                      OT Mohorn                                   7                               11                                           20
                                                                   OT Grund                                      
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Öffentliche Bekanntmachungen

hörige eines anderen Mitgliedstaates der Europäischen Union, die
oder der das 18. Lebensjahr vollendet hat und seit mindestens drei
Monaten in der Stadt wohnt.

4.3 Als Bewerberin bzw. Bewerber einer Partei oder mitgliedschaftlich
organisierten Wählervereinigung kann in einem Wahlvorschlag
nur benannt werden, wer in 
• einer Versammlung der im Zeitpunkt ihres Zusammentritts wahl-

berechtigten Mitglieder im Wahlgebiet (Mitgliederversammlung)
oder 

• einer Versammlung der aus ihrer Mitte gewählten Vertreterinnen
bzw. Vertreter (Vertreterversammlung)

hierzu in geheimer Wahl gewählt worden ist. In gleicher Weise ist die
Reihenfolge der Bewerberinnen und Bewerber festzulegen. Hierzu sind
im Rahmen der Mitglieder- bzw. Vertreterversammlung für jeden
Wahlkreis getrennte Wahlen durchzuführen. Jede stimmberechtigte
Teilnehmerin und jeder stimmberechtigte Teilnehmer der Versammlung
ist vorschlagsberechtigt. Den Bewerberinnen und Bewerbern ist Gele-
genheit zu geben, sich und ihr Programm der Versammlung vorzustel-
len. Das Nähere über die Wahl von Vertreterinnen und Vertretern für
Vertreterversammlungen, über die Einberufung und Beschlussfähigkeit
der Versammlungen sowie über das Verfahren für die Wahl der Bewer-
berinnen und Bewerber regeln die Parteien und mitgliedschaftlich or-
ganisierten Wählervereinigungen durch ihre Satzungen. 
Als Bewerberin oder Bewerber in Wahlvorschlägen nicht mitglied-
schaftlich organisierter Wählervereinigungen kann nur benannt
werden, wer in einer Versammlung der im Zeitpunkt ihres Zusammen-
tritts wahlberechtigten Angehörigen der Wählervereinigung von der
Mehrheit der anwesenden Angehörigen hierzu gewählt worden ist. In
gleicher Weise ist die Reihenfolge der Bewerberinnen und Bewerber
festzulegen. Mit dem Wahlvorschlag ist eine Niederschrift über die
Wahl der Bewerberinnen und Bewerber mit Angaben zu Ort, Art und
Zeit der Versammlung, Zahl der erschienenen Stimmberechtigten und
dem Ergebnis der Wahlen einzureichen. Außerdem haben die Leiterin
bzw. der Leiter und zwei stimmberechtigte Teilnehmerinnen oder Teil-
nehmer an Eides statt zu versichern, dass die Bewerberinnen und Be-
werber in geheimer Wahl bestimmt wurden und die Bewerberinnen
und Bewerber Gelegenheit hatten, sich und ihr Programm der Ver-
sammlung vorzustellen.

4.4 Die Wahlvorschläge von Parteien und mitgliedschaftlich organisierten
Wählervereinigungen sind von dem für das Wahlgebiet zuständigen
Vorstand oder sonst Vertretungsberechtigten eigenhändig zu unter-
zeichnen. Besteht der Vorstand oder sonst Vertretungsberechtigte aus
mehr als drei Mitgliedern, genügt die Unterschrift von drei Mitglie-
dern, darunter die der oder des Vorsitzenden oder seiner Stellvertrete-
rin bzw. seines Stellvertreters.
Die Wahlvorschläge von nicht mitgliedschaftlich organisierten Wäh-
lervereinigungen sind von drei wahlberechtigten Angehörigen der
Vereinigung, die an der Versammlung zur Bewerberaufstellung teilge-
nommen haben, eigenhändig zu unterzeichnen.

4.5 Gemeinsame Wahlvorschläge mehrerer Parteien oder Wählervereini-
gungen erfordern jeweils drei Unterschriften nach § 6a Absatz 4
KomWG für jeden der beteiligten Wahlvorschlagsträger. Die Wahlvor-
schlagsträger haben unabhängig voneinander jeder ein Aufstellungs-
verfahren nach § 6c KomWG durchzuführen.

5. Vordrucke

Die Vordrucke für Wahlvorschläge, Zustimmungserklärungen, Wählbar-
keits- und Wahlrechtsbescheinigungen, Niederschriften über die Mitglie-
der-/Vertreterversammlungen zur Aufstellung der Bewerberinnen und Be-
werber einschließlich zugehöriger eidesstattlicher Versicherungen sind in

der Stadtverwaltung Wilsdruff, Nossener Straße 20, 01723 Wilsdruff –
während der allgemein üblichen Öffnungszeiten – erhältlich.

6. Hinweise auf Unterstützungsunterschriften

6.1 Jeder Wahlvorschlag muss entsprechend der unter Punkt 2 angegebe-
nen Mindestzahl von Wahlberechtigten des Wahlgebietes/Wahlkrei-
ses, die keine Bewerberinnen oder Bewerber des Wahlvorschlages
sind, unterstützt werden (Unterstützungsunterschriften). Die Wahlbe-
rechtigung muss zum Zeitpunkt der Unterzeichnung des Wahlvor-
schlags gegeben sein. Die Unterstützungsunterschrift muss von der
bzw. dem Wahlberechtigten bei der zuständigen Gemeindeverwal-
tung auf einem Unterschriftsformblatt unter Angabe von Familienna-
me, Vorname, Geburtsdatum und Anschrift der Hauptwohnung so-
wie des Tages der Unterschrift eigenhändig geleistet werden. Eine
Wahlberechtigte bzw. ein Wahlberechtigter kann für dieselbe Wahl
nur für einen Wahlvorschlag eine Unterstützungsunterschrift leisten.
Hat eine oder ein Wahlberechtigter für dieselbe Wahl für mehrere
Wahlvorschläge eine Unterstützungsunterschrift geleistet, sind alle ih-
re bzw. seine Unterschriften ungültig. Eine geleistete Unterstützungs-
unterschrift kann nicht zurückgenommen werden. 

6.2 Die Unterstützungsunterschriften können nach Einreichung des Wahl-
vorschlages im Bürgerbüro der Stadtverwaltung Wilsdruff, Nossener
Straße 20, 01723 Wilsdruff zu den allgemein üblichen Öffnungszeiten
bis zum 4. April 2024 geleistet werden. Am Tag des Ablaufs der Frist für
die Einreichung von Wahlvorschlägen ist die Unterzeichnung bis 18:00
Uhr möglich. Die Wahlberechtigten haben sich auf Verlangen zur erfor-
derlichen Identitätsfeststellung auszuweisen. 
Wahlberechtigte, die infolge Krankheit oder wegen einer körperlichen
Beeinträchtigung gehindert sind, die Gemeindeverwaltung aufzusu-
chen, können die Unterstützung durch Erklärung vor einer oder einem
Beauftragten der Gemeindeverwaltung ersetzen. Dies haben sie bei der
oder dem Vorsitzenden des Gemeindewahlausschusses (für die Stadt-
rats- und Ortschaftratswahl) spätestens bis 28. März 2024 schriftlich zu
beantragen; dabei sind die Hinderungsgründe glaubhaft zu machen.

6.3 Der Wahlvorschlag einer Partei oder mitgliedschaftlich organisierten
Wählervereinigung, die aufgrund eines eigenen Wahlvorschlags
a) im Sächsischen Landtag vertreten ist oder 
b) seit der letzten Wahl im Stadtrat der Stadt Wilsdruff vertreten ist

bedarf abweichend von 6.1 keiner Unterstützungsunterschriften.
Dies gilt entsprechend für den Wahlvorschlag einer nicht mitglied-
schaftlich organisierten Wählervereinigung, wenn er zusätzlich von
der Mehrheit der für die Wählervereinigung Gewählten, die dem
Gemeinderat zum Zeitpunkt der Einreichung angehören, unter-
schrieben ist. Bei der Einreichung der Wahlvorschläge zur Wahl der
Ortschaftsräte ist wie vorstehend zu verfahren. Darüber hinaus be-
darf auch der Wahlvorschlag einer Partei oder Wählervereinigung
für eine Ortschaftsratswahl, die aufgrund eines eigenen Wahlvor-
schlages seit der letzten regelmäßigen Wahl im Ortschaftsrat ver-
treten ist, keiner Unterstützungsunterschriften. Für nicht mitglied-
schaftlich organisierte Wählervereinigungen gilt dies wieder unter
der Maßgabe, dass der Wahlvorschlag zusätzlich von der Mehrheit
der zum Zeitpunkt der Einreichung im Ortschaftsrat für die Wähler-
vereinigung vertretenen Gewählten unterzeichnet ist. 
Gemeinsame Wahlvorschläge mehrerer Parteien oder Wählerver-
einigungen bedürfen dann der Unterstützungsunterschriften,
wenn dies für mindestens einen Wahlvorschlagsträger erforder-
lich ist. Für getrennte Wahlvorschläge von Wahlvorschlagsträgern,
die im Ergebnis vorangegangener Wahlen als Teil eines gemeinsa-
men Wahlvorschlages im Stadtrat, im Ortschaftsrat oder im Kreis-
tag vertreten sind, gilt dieser gemeinsame Wahlvorschlag der 
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vorangegangenen Wahl nicht als eigener Wahlvorschlag im Sinne
von § 6b Absatz 3 Satz 1 Nummer 2 KomWG.

7. Informationen zum Datenschutz bei der Aufstellung von Wahl-
vorschlägen

Indem die Wahlbewerberinnen und -bewerber im Rahmen der Aufstel-
lungsversammlung der Versammlungsleiterin bzw. dem Versammlungslei-
ter die für die Erstellung des Wahlvorschlags (Anlage 16 SächsKomWO)
notwendigen personenbezogenen Daten mitteilen, die Zustimmungser-
klärung (Anlage 17 SächsKomWO) und – soweit sie Bürgerinnen bzw.
Bürger anderer Mitgliedstaaten der Europäischen Union sind – eine Versi-
cherung an Eides statt gemäß § 6a Absatz 3 KomWG abgeben, entstehen
für die den Wahlvorschlag aufstellende Partei bzw. Wählervereinigung 
aktive datenschutzrechtliche Hinweispflichten nach Artikel 13 der Daten-
schutz-Grundverordnung. Es wird empfohlen, der Bewerberin oder 

dem Bewerber im Rahmen der Aufstellungsversammlung ein 
standardisiertes Merkblatt entsprechend dem Musterformular 1 unter
https://www.datenschutz.sachsen.de/informationspflichten.html auszu-
händigen. Dabei ist darauf hinzuweisen, dass die Zustimmungserklärung
trotz einer eventuellen datenschutzrechtlichen Geltendmachung der Be-
richtigung und Löschung materiell-rechtlich weiter gültig bleibt (§ 6a Ab-
satz 2 Satz 2 KomWG).

8. Die unter Punkt 1 benannten Wahlen werden gemäß § 57 Absatz 2
KomWG organisatorisch mit den am selben Tag stattfindenden Wah-
len zum Europäischen Parlament sowie der Kreistagswahl verbunden.

Wilsdruff, 7. März 2024

Bürgermeister Ralf Rother

Öffentliche Bekanntmachungen

Widerspruch gegen die 
Übermittlung von Daten an Parteien,
Wählergruppen u. a. bei Wahlen und
Abstimmungen 

Gemäß § 50 Absatz 1 und 5 Bundesmeldegesetz (BMG) in der seit derzeit
geltenden Fassung darf die Meldebehörde Parteien, Wählergruppen und
anderen Trägern von Wahlvorschlägen im Zusammenhang mit Wahlen
und Abstimmungen auf staatlicher und kommunaler Ebene in den sechs
der Wahl oder Abstimmung vorangehenden Monaten so genannte Grup-
penauskünfte aus dem Melderegister erteilen. Die Auswahl ist an das Le-
bensalter der betroffenen Wahlberechtigten gebunden. Die Auskunft um-
fasst den Familiennamen, Vornamen, Doktorgrad und derzeitige An-
schriften sowie, sofern die Person verstorben ist, diese Tatsache. Die Ge-
burtsdaten der Wahlberechtigten dürfen dabei nicht mitgeteilt werden.
Die Person oder Stelle, der die Daten übermittelt werden, darf diese nur
für die Werbung bei der Wahl oder Abstimmung verwenden und hat sie
spätestens einen Monat nach der Wahl oder Abstimmung zu löschen oder
zu vernichten. Die Wahlberechtigten haben das Recht, der Datenüber-
mittlung im Bürgerbüro der Stadt Wilsdruff zu widersprechen. 

Impressum: Herausgeber: Verantwortlich für den amtlichen Teil:
Bürgermeis ter Ralf Rother. Verantwortlich für den nichtamtlichen
Teil: Bürgermeis ter Ralf Rother bzw. die Leiter der zeichnenden Ein-
richtungen bzw. Verbände. Lokales, Vereine, Veranstaltungen: Ver-
lag. Verantwortlich im Sinne des Presserechts sind die Text- bzw.
Bildautoren. • Verantwortlich für Redaktion, Satz, Druck, An-
zeigen, Vertrieb: Riedel GmbH & Co. KG, Gottfried-Schenker-Stra-
ße 1, 09244 Lichtenau/OT Ottendorf, Telefon: 037208 876-0 • Fax:
037208 876299 • E-Mail: info@riedel-verlag.de, Verlagsleitung:
Hannes Riedel. Verantwortlich für den Anzeigenteil: Reinhard Rie-
del. Es gelten die AGB der Riedel GmbH & Co. KG. • Ansprechpart-
ner für das Amtsblatt in der Stadtverwaltung ist Katja Pfützner,
Telefon: 035204 463-102 • E-Mail: amtsblatt@svwilsdruff.de. • 
Fotos: Stadtverwaltung, FFW, DRK-Blutspendedienst Nord-Ost
gGmbH, Agnes Krause • Auflage: Das Amtsblatt wird mit einer
Auflage von 7.000 Stück an den Auslagestellen kostenfrei bereitge-
stellt. • Nächs ter Termin Amtsblatt: Das Amtsblatt erscheint am
21.03.2024 und Redaktionsschluss ist am 11.03.2024 (bis 12:00
Uhr). Wir bitten zu beachten, dass alle Artikel, die später in der
Stadtverwaltung Wilsdruff eingehen, nicht mehr für dieses Amts-
blatt be rücksichtigt werden können.
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Wilsdruff – Bis voraussichtlich zum 30. April 2024 wird auf dem Garten-

weg in Höhe HNr. 4 und 7 jeweils eine Baustellenzufahrt errichtet. Es tre-

ten Einschränkungen für den ruhenden Verkehr auf - im Bereich müssen

Haltverbote aufgestellt werden. Grund für die Einschränkungen sind Er-

neuerungsarbeiten an der Grundstücksentwässerung.

Wilsdruff – Bis voraussichtlich zum 28. März 2024 ist der Gehweg ent-

lang der Freiberger Straße/ Marktgasse infolge von Arbeiten zur Fassaden-

sanierung (Gerüststellung) teilweise eingeschränkt. Ein Notgehweg wird

über die Fahrbahn eingerichtet. Zusätzlich muss die Haltestelle Markt

Steig 3 verschoben werden.

Mohorn/Grund – Seit der 3. Kalenderwoche 2024 (vorbehaltlich der

Witterungsverhältnisse) starteten die Bauarbeiten des geförderten Breit-

bandausbaus der „Weißen Flecken“ im Stadtgebiet Wilsdruff. Der Start-

punkt wird im Ortsteil Grund auf dem „Holzweg“ gesetzt. In diesem Be-

reich werden geringfügige Fahrbahneinschränkungen auftreten. Über alle

weiteren Verkehrseinschränkungen informiert die örtliche Verkehrsbehör-

de wie gewohnt im Reiter „Verkehr“.

Wir bitten die Verkehrsteilnehmenden um Verständnis für die notwendi-

gen Einschränkungen und besonders umsichtige Fahrweise sowie insbe-

sondere um Beachtung der Beschilderung in den Baubereichen.

Mohorn/Grund – Bis voraussichtlich zum 28. März 2024 ist die Straße

„Obergrund“ im Bereich der Hausnummern 10 bis 14 c täglich an 

Arbeitstagen (Montag bis Freitag) in der Zeit zwischen 7:00 Uhr bis 

16:00 Uhr vollgesperrt. Grund für die Vollsperrung ist eine Umverlegung

einer Trinkwasserleitung.

Allgemein – Während der angezeigten Baumaßnahmen sind Einschrän-

kungen oder Behinderungen des Fußgänger- und Fahrzeugverkehrs nicht

auszuschließen. Bitte achten Sie auf die örtlichen Umleitungsempfehlun-

gen und Beschilderungen.

Alle Anwohner und Verkehrsteilnehmer werden um Verständnis für die

bauzeitlichen Einschränkungen und besonders umsichtige Fahrweise im

Bereich der Arbeiten gebeten.

Verkehrseinschränkungen



In den letzten Wochen war einiges
bei uns los. Vom Kinderfasching bis
hin zum Umzug auf den Marktplatz
war alles dabei. Wir haben Bürger-
meister Ralf Rother mit viel Narren-
Charme seinen Rathausschlüssel
und die Amtsgeschäfte zurückge-
geben. Dabei wurden wir von den
Klängen des Wilsdruffer Feuer-
wehr-Blasorchesters begleitet. Den
grandiosen Höhepunkt der 44. Sai-
son bildete unser 14. Gardeaus-
scheid. Sage und schreibe neun
Gardetänze haben uns mit Liebe
zum Detail und einer Menge Ein-
satz beeindruckt. Alle teilnehmen-
den Garden haben uns mit ihren
herausragenden Leistungen be-
geistert. In den Kategorien Minigar-
de und Große Garde wurden stolze
150 Punkte zum Abfeiern verge-
ben. Die Minigarde des Karnevals-
klub Kesselsdorf e. V. hat mit stolzen 132 Punkten den ersten Platz erobert und sich in die Herzen von Jury und Zuschauern getanzt. Applaus, Applaus!
Auch der Carnevalsverein Moritzburg hat gerockt. Mit satten 145 Punkten haben sie in der Kategorie "Grosse Garde" den Wanderpokal "die Goldene
Schiene" abgeräumt. Herzlichen Glückwunsch! Wir können es kaum erwarten, euch beim nächsten Mal wieder zu sehen. Unser Geheimtipp: Letzte
Chance, unsere Gardemädels anzufeuern. Am 9. März 2024 treten sie beim Showtanzabend in Bannewitz an. Wir sind mega gespannt – seid ihr es
auch?

Euer Karnevalsclub Wilsdruff
Wilsdruff Helau!
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Blutspendetermine

s Kesselsdorf, Dienstag, 2. April
2024, 15:00 Uhr bis 19:00 Uhr, im
Dorfgemeinschaftshaus Kesselsdorf,
Schulstr. 2, 01723 Kesselsdorf.

s Grumbach, Donnerstag, 25. April
2024, 15:00 Uhr bis 19:00 Uhr, im
Rathaus Grumbach, Tharandter Str. 1,
01723 Grumbach.

Mitbringen brauchen Sie nur Ihren Perso-
nalausweis und die Bereitschaft, zu helfen.

Kleiner Hinweis: Unter allen Spenderin-
nen und Spendern verlosen wir monatlich
ein Krimi-Dinner, inklusive Übernachtung
für zwei Personen in Berlin, Hamburg oder
Leipzig. Jeder der einen Erstspender mit-
bringt, erhält ein zusätzliches Los. Aktions-
zeitraum 1.April 2024 bis 30. Juni 2024.

Fundbüro

Folgende Fundsachen des letzten Halbjahres können in der Stadtverwaltung Wilsdruff, Bürgerbüro,

Nossener Straße 20, Telefon: 035204 463-123 erfragt oder abgeholt werden:

Geldbörse mit Bargeld vom 23.08.2023 in Wilsdruff • Gliederarmband 22.09.2023 •

Schlüsselbund mit 4 Schlüssel vom 25.09.2023 in Mohorn • Fernbrille mit Metallrahmen

vom 26.09.2023 in Wilsdruff • 1 Sicherheitsschlüssel vom 10.10.2023 in Wilsdruff • Fahr-

zeugschlüssel vom 12.10.20213 in Wilsdruff • Handy (beschädigt) vom 16.10.2023 in Wils-

druff • Nummernschild E-Scooter vom 17.10.2023 in Kesselsdorf • Sporttasche vom

06.11.2023 in Wilsdruff • Lesebrille vom 01.11.2023 in Wilsdruff • 2 kleine Schlüssel vom

08.11.2023 • Handy vom 10.11.2023 in Wilsdruff • Senioren-Mobiltelefon vom September

2023 in Wilsdruff • 2 Sicherheitsschlüssel vom 29.11.2023 in Grumbach • 1 Sicherheits-

schlüssel vom 02.12.2023 in Wilsdruff • Strickmütze vom 19.12.2023 in Wilsdruff • Handy

vom 07.01.2024 in Kesselsdorf • Schlüsselbund mit 5 Schlüssel vom 27.01.2024 in Wilsdruff

Onlineabfrage über: http://www.wilsdruff.de/

Wissenswertes

Karnevalsclub Wilsdruff

Abschluss der 44. Saison des KCW
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Die Singgruppe vom Kuntze Hof Wilsdruff freute sich auf die nächste
Singstunde am 8. Februar 2024, es war ja an diesem Tag „Weiberfa-
sching“. Alle Sängerinnen hatten sich mit einem Hut geschmückt. Edith
hatte sogar eine Hutmodenschau vorbereitet. Pfannkuchen und Getränke
durften natürlich nicht fehlen. Unsere Gudrun Mickan hatte für alle eine
neue Singmappe mit einer Vielfalt von Stimmungsliedern erstellt. So kam

auch gleich Stimmung auf. Auf unsere Singstunde im Kuntze Hof freuen
sich immer alle. Auch drei lustige Kurzgeschichten, die alle zum Lachen
brachten, wurden vorgetragen. Die Zeit verging viel zu schnell. Wir freuen
uns schon auf die nächste Singstunde im Kuntze Hof.

Das Team vom Kuntze Hof

Wissenswertes

Kuntze Hof

Singen im Kuntze Hof

Osterbasteln im Kuntze Hof

Am 13. März 2024 wird in der Zeit von 14:30 Uhr bis 16:00 Uhr das
Osterbasteln im Kuntze Hof stattfinden. Frau Blumenschein hat sich wie
jedes Jahr eine kreative Idee für das Basteln ausgedacht. Lassen Sie sich
überraschen. Sie freut sich schon auf Ihren Besuch.

Michael Hähnel
Stiftung Leben und Arbeit

Im Märzen der Bauer 
die Rößlein einspannt

Die geführte Rundwanderung im Nationalen GEOPARK Sachsens Mitte,
von Kurort Hartha aus, führt durch den Turmhof und über Felder, Wiesen
und Auen nach Fördergersdorf. Auf dem Pilgerweg gehen wir nach
Spechtshausen zum Imbiss am Waldrand. Unterwegs erfahren Sie man-
ches zur Besiedlung und der Entwicklung der Landwirtschaft in unserer
Region. Über die Schneise sieben, durch den Tharandter Wald, gelangen
wir zur Harthebergglocke und zurück. Start ist Samstag, 23. März 2024,
10:00 Uhr, auf dem Kurplatz. Die Stecke ist circa fünf Kilometer lang und
dauert circa 3,5 Stunden. Der Unkostenbeitrag für Erwachsene beträgt
5,00 Euro und für Kinder 2,00 Euro. Eine Anmeldung ist erwünscht. 

Per Telefon/Anrufbeantworter 035203 2530 oder per E-Mail unter: 
moegel_bs@we.de.

Rolf Mögel, Vorsitzender Gästeführer ERZGEBIRGRE e. V.



Artur-Kühne-Verein Wilsdruff
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Wissenswertes

Zimmerei und Holzbau 
im Wandel der Zeit

Mit diesem Vortrag im März geht es mit unserer kleinen Vortragsreihe in
der Sachsenperle weiter. Diesmal begrüßen wir den Zimmerer und Sach-
verständigen Kay Arnswald. Er hat sich der Erhaltung historischer Bausub-
stanz verschrieben und bringt Ihnen die verschiedenen Epochen des Holz-
baus sowie Fachwerke und andere Holzhäuser näher. Wir hoffen, Sie sind
mit dabei und freuen uns auf Sie. Termin ist der, 19. März 2024, 18:00
Uhr, in der Sachsenperle, Freiberger Straße 46, in Wilsdruff.
Vivien Ernst, Artur-Kühne-Verein Wilsdruff

www.artur-kuehne-verein-wilsdruff.webnode.com
www.facebook.com/arturkuehneverein
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2. Kreativ-Treff 
beim Verein Löwenträne e. V.

Im vorigen Jahr haben wir das erste Mal zum Adventsbasteln für Kinder
und Familien eingeladen. Es hat uns riesigen Spaß gemacht, mit den Kids
kleine kreative Schmuckstücke zu gestalten. Gleich bei unserem ersten
Termin überraschten uns liebe Frauen, die wohl eher der Generation Ü60
angehören. Es war so schön anzusehen, wie sie Hand in Hand mit den
Kids gearbeitet haben, praktische Hilfestellungen gaben und mit ganz viel
Liebe und Entspannung dabei waren. Genau deshalb laden wir herzlich
zu unserem 2. Kreativ-Treff generationsübergreifend ein. Wir freuen uns
auf liebevolle Begegnungen und ganz viel Spaß und Freude beim kreati-
ven Gestalten und Ausprobieren. Der Frühling steht sprichwörtlich vor der
Tür. Es wird höchste Zeit, dass wir ihn mit bunten Frühlings- und Osterde-
korationen willkommen heißen. Wir bedanken uns für die Förderung aus
dem Verfügungsfonds des Förderprogramms Zukunftsfähige Innenstädte
und Zentren „Zentrum Wilsdruff“.

Anzeige(n)
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Wir für Sachsen und für unsere Stadt – 
Ehrenamt im Heimatmuseum ist Herzenssache

Seit vielen Jahren wird
das Heimatmuseum
der Stadt Wilsdruff
durch ehrenamtliche
Helfer und verschiede-
ne örtliche Vereine un-
terstützt. So manche
Idee im Museum wäre
ohne diese Helfer nicht
so schnell umsetzbar.
Meist wirken sie im
Stillen und sind zur

Stelle, wenn die Not groß ist oder ein großes Ziel angestrebt wird. Laut und
lustig wird es, wenn es außerhalb der Unterstützung ein geselliges Beisam-
mensein gibt, wie zum Sommerfest im Garten oder in der ausgebauten
Diele bei Kaffee und Kuchen. Eine Stadtführung im Kreise der ehrenamtli-
chen Helfer kann anregen, die eigene Stadt mal aus einem neuen Blickwin-
kel zu erkunden. Die Nistkästen der jährlich wiederkehrenden Falken wer-
den ebenfalls von einer Helferin betreut. 
So ist das Ehrenamt für manchen eine Möglichkeit, das Alleinsein zu ver-
gessen und das schöne Gefühl zu spüren, gebraucht zu werden. Andere
wiederum suchen im Ruhestand oder einfach als Interessierte eine neue
Aufgabe. Gründe für das Ehrenamt gibt es viele. Alljährlich fördert die
Staatsregierung ehrenamtliches Engagement mit dem Programm „Wir für
Sachsen“. Es besteht bereits seit 2006. Die Arbeit im Heimatmuseum der
Stadt Wilsdruff wurde im letzten Jahr dabei in vier verschiedenen Projekten
ehrenamtlich unterstützt und wird auch 2024 in ähnlicher Weise fortge-
führt:

• „Digitale Erschließung des Sammlungsbestandes mittels Fotodoku-
mentation“

• „Transkription historischer Texte zur Sacherschließung und Maßnah-
men zur präventiven Konservierung“

• „Logistische Begleitung im Bereich Museumstechnik, Ausstellungsab-
bau wegen Bauarbeiten sowie Sacherschließung des Sammlungsbe-
standes“

• „Informationssammlung zur Heimatgeschichte, Objektbeschreibun-
gen, Recherchetätigkeiten und Reinigungsdienst“

Die Frage „Was passiert denn aktuell im geschlossenen Museum“ könnten
alle ehrenamtlichen Helfer ganz unterschiedlich beantworten. Da muss ge-
räumt, gesäubert, digital erfasst, sortiert, dokumentiert oder auch Schaden
abgewendet werden. Vor allem geht es darum, den Überblick bei der Fülle
an Objekten zu behalten, die Besonderheit einzelner Stücke herauszuar-
beiten und zu überlegen, wie könnte das Museum nach dem Umbau aus-
sehen. Die digitale Erfassung aller Objekte ist eine riesige Herausforderung,
die perspektivisch Ausstellungen oder Heimatforschung erleichtern soll.
Keineswegs ist es langweilig. Die vielen Zuarbeiten unterstützen die grund-
sätzlichen Aufgaben des Museums wie Sammeln, Erhalten, Erforschen und
Vermitteln. Gleichzeitig erfordern sie Anleitung, weil die Helfer meist nicht
vom Museumsfach sind. Doch letztendlich zählt das Engagement für die
Heimatstadt, die Unterstützung und das Einbringen von Fähigkeiten sowie
der Wille, gemeinsam etwas zu erreichen. So wächst die Spannung bei der
Frage: „Wie könnte das Heimatmuseum in Zukunft aussehen?“ Wer Ideen
hat, wende sich gern an das Museum.

Angelika Marienfeldt
Museumsleiterin

Wissenswertes

Veröffentlichungen Dritter
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Aufruf zur Unterstützung: 
Freiwillige Helfer gesucht für die diesjährige Amphibienwanderung

Die Wanderung von Amphibien zu den Laichgewässern beginnt in der Re-
gel gegen Mitte Februar und erstreckt sich bis etwa Ende April. Auch in
diesem Jahr werden im Landkreis an stark frequentierten Straßen Amphi-
bienzäune an Laichgewässern aufgestellt, um eine sichere Querung der
Tiere wie Erdkröten, Gras- und Springfröschen – den im Landkreis Sächsi-
sche Schweiz-Osterzgebirge am häufigsten vertretenen Amphibienarten
– während ihrer Wanderung zu gewährleisten. Zur Unterstützung werden
daher engagierte Helfer gesucht, die bereit sind, sich während dieses Zeit-
raums um die Amphibien zu kümmern. „Die ehrenamtliche Tätigkeit stellt
nicht nur eine wertvolle Erfahrung dar, sondern bietet auch die Möglich-
keit, aktiv zum Naturschutz beizutragen“, bringt Landrat Michael Geisler
auf den Punkt. „Darüber hinaus besteht langfristig die Option, sich als be-
rufener Naturschutzhelfer im Naturschutzdienst für den Landkreis zu en-
gagieren.“ Die Helfer werden während der Amphibienwanderung vielfäl-
tige Aufgaben übernehmen. Dazu gehört die bis zu 2-mal tägliche Kon-
trolle der Sammeleimer an den Zäunen, um sicherzustellen, dass keine
Tiere eingeschlossen bleiben. Zusätzlich werden die Amphibien in Eimern
über die Straße transportiert und auf der gegenüberliegenden Seite am
Laichgewässer freigelassen.
Ein weiterer wichtiger Aspekt ist die Erfassung von Art und Anzahl der

transportierten Tiere, wofür eine entsprechende Einweisung erfolgt. Diese
Daten sind entscheidend für die Dokumentation und den Schutz der Am-
phibienpopulation im Landkreis. An der Betreuung der Amphibienzäune
Interessierte wenden sich bitte an Frau Gabler, LPV-Osterzgebirge e. V.,
gabler@lpv-osterzgebirge.de. Auch in anderen Bereichen des Naturschut-
zes gibt es Möglichkeiten für ehrenamtliches Engagement. Dies umfasst
die Betreuung von Natur- und Flächennaturdenkmalen, Biotopen sowie
das Monitoring seltener Tier- und Pflanzenarten im Landkreis. Interessier-
te Naturschutzhelfer werden immer gesucht. In der Regel finden mehr-
fach im Jahr Treffen, gemeinsame Begehungen und Schulungen statt. In-
teressenten können sich direkt beim Referat Naturschutz unter natur-
schutz@landratsamt-pirna.de melden.

Hinweis: Es ist wichtig, dass Autofahrer im Bereich von Amphibien -
zäunen besonders vorsichtig und mit reduzierter Geschwindigkeit fahren,
da in dieser Zeit ehrenamtliche Helfer die Straße überqueren, um die 
Amphibien sicher zu transportieren. Aufgestellte Hinweisschilder weisen
auf die Aktion hin.

Landratsamt Pirna
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Veröffentlichungen Dritter

Neubestellung des Gutachterausschusses für Grundstückswerte 
im Landkreis Sächsische Schweiz – Osterzgebirge 

Im Landkreis Sächsische Schweiz-Osterzgebirge sind zum 1. Juli 2024 
ehrenamtliche Mitglieder des Gutachterausschusses für Grundstücks -
werte (männlich/weiblich/divers)
neu zu bestellen. Der Zuständigkeitsbereich des Gutachterausschusses für
Grundstückswerte erstreckt sich auf den gesamten Landkreis. Die Bestel-
lung zum ehrenamtlichen Mitglied erfolgt befristet auf 5 Jahre; eine wie-
derholte Bestellung ist möglich.

Aufgaben des Gutachterausschusses
Ziel des Gutachterausschusses für Grundstückswerte ist es, als unabhän-
giges Gremium zur Transparenz auf dem Immobilienmarkt beizutragen.
Die rechtliche Grundlage für die Bildung und Tätigkeit der Gutachteraus-
schüsse findet sich in §§ 192 ff. Baugesetzbuch (BauGB) sowie in der
Sächsischen Gutachterausschussverordnung (SächsGAVO).

Zu den Aufgaben zählen insbesondere:
• Erstattung von Verkehrswertgutachten über den Verkehrswert von

bebauten und unbebauten Grundstücken sowie Rechten an Grund-
stücken,

• Erstattung von Gutachten über die Höhe der Entschädigung für den
Rechtsverlust sowie andere Vermögensnachteile,

• Ermittlung der Bodenrichtwerte sowie der besonderen Bodenricht-
werte in den Sanierungs- und Entwicklungsgebieten,

• Ermittlung der sonstigen für die Wertermittlung erforderlichen Daten,
• Herausgabe des Grundstücksmarktberichts.
Die Bewerbungsfrist endet am 30. April 2024.
Nähere Informationen zu den Anforderungen, dem Bewerbungsverfah-
ren und den Entschädigungsleistungen unter:
Geschäftsstelle Gutachterausschuss – Landkreis Sächsische Schweiz-
Osterzgebirge (landratsamt-pirna.de)

Kontakt für Fragen:
Geschäftsstelle Gutachterausschuss
Ihr Ansprechpartner: Frau Päsler
Telefon: 03501 515-3304
E-Mail: marisa.paesler@landratsamt-pirna.de

Landratsamt Pirna

Landkreis strebt Einführung einer Bezahlkarte an
Der Landkreis Sächsische Schweiz-Osterzgebirge strebt die Einführung ei-
ner Bezahlkarte für Leistungsempfänger nach dem Asylbewerberleis-
tungsgesetz (AsylbLG) zum 1. April 2024 an. Dafür wurden konkrete An-
gebote von verschiedenen Kartenanbietern eingeholt. Der Auftrag wurde
in dieser Woche an die PayCenter GmbH erteilt. Damit reagiert der Land-
kreis auf die schleppende Entwicklung auf Bundes- und Landesebene.
Nach neuesten Berichten ist mit einer bundeseinheitlichen Karte nicht vor
Ende des Jahres zu rechnen. Durch die Einführung der Bezahlkarte soll die
Verwaltung entlastet werden. Die geplante Beschränkung bei Überwei-

sungen und Bargeldabhebungen soll sicherstellen, dass Artikel für den
täglichen Bedarf verfügbar sind, ohne die Möglichkeit des Geldtransfers
ins Ausland. Der Landkreis wird daher im Rahmen seiner Zuständigkeit ei-
genständig eine Bezahlkarte als Zwischenlösung bis zur Einführung eines
bundes- oder ländereinheitlichen Modells einsetzen. Dies soll zunächst
schrittweise erfolgen. Die Verwaltung steht dazu im regelmäßigen Aus-
tausch mit den anderen sächsischen Landkreisen.

Landratsamt Pirna

Der Jugendfonds im Landkreis Sächsische Schweiz-Osterzgebirge
Der Jugendfonds „Stadt.Land.Cash!“ geht 2024 in
die nächste Runde. Jugendliche aus dem Landkreis
Sächsische Schweiz-Osterzgebirge dürfen im Jugend-
fonds entscheiden, welche Jugendprojekte gefördert
werden. Auch in diesem Jahr können für Projekte und
Aktionen im Landkreis wieder Fördermittel von bis zu

500,00 Euro unkompliziert von jungen Menschen im Alter von 14 bis 27
Jahren beantragt werden. Seit 1. März 2023 ist der Jugendring Sächsische
Schweiz-Osterzgebirge e. V. die Fach- und Koordinierungsstelle vom Ju-
gendfonds. Ansprechpartner hierfür sind Lisa Instenberg und Felix Pöh-
land. Die Jugendlichen, die über die Anträge entscheiden, treffen sich re-
gelmäßig in einer Jurygruppe in Pirna und werden dabei vom Jugendring
SOE e. V. begleitet und unterstützt. Die Anträge werden nach den von der
Jugendjury selbst festgelegten Kriterien und den Förderkriterien von „De-
mokratie Leben!“ bewertet. Die Antragstellung ist ab sofort über das On-
line-Formular auf der Homepage www.stadt-land-cash.de möglich. Dort
sind auch weitere Informationen zum Jugendfonds zu finden. Wir freuen
uns sehr, wenn auch in diesem Jahr wieder zahlreiche Projektanträge ge-
stellt werden. Hast Du oder hat Euer Verein also eine Idee für ein Projekt,

das Menschen verschiedenen Alters zusammenbringt, Euer ehrenamtli-
ches Engagement in den Vordergrund rückt oder ein respektvolles Mitei-
nander fördert? Dann stelle direkt einen Antrag oder kontaktiere uns per E-
Mail unter jugendfonds-soe@jugend-ring.de oder per Telefon 03501
7929009. Du bist im Alter zwischen 14 und 27 Jahren, möchtest gerne
beim Jugendfonds mitwirken und über Projektanträge entscheiden? Dann
melde Dich gerne bei Interesse und werde Mitglied in der Jugendjury. 
Der Jugendfonds „Stadt.Land.Cash!“ ist ein Projekt im Rahmen der „Part-
nerschaften für Demokratie“ im Landkreis Sächsische Schweiz-Osterzge-
birge und wird gefördert durch das Bundesprogramm „Demokratie le-
ben!“ sowie aus Mitteln des Freistaates Sachsen.

Lisa Instenberg, Jugendring Sächsische Schweiz-Osterzgebirge e. V.
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Rückblick auf Projekte unter der Schirmherrschaft der Fachkräfteallianz 2023
Die Regionale Fachkräfteallianz Sächsische Schweiz-Osterzgebirge wurde
im Jahr 2016 gegründet, um die Fachkräfterichtlinie des Freistaates Sach-
sen umzusetzen. Das Gremium vereint Partner, die an der Fachkräftesi-
cherung und -gewinnung im Landkreis Sächsische Schweiz-Osterzgebirge
beteiligt sind. Die Mitglieder der Fachkräfteallianz repräsentieren Institu-
tionen wie den Landkreis, die Arbeitsagentur, das Jobcenter, Gewerk-
schaften, Kammern, Kommunen und Verbände. Die Beratung zu Projekt-
anträgen erfolgt durch den Projektkoordinator der Regionalen Fachkräf-
teallianz in der Stabsstelle Wirtschaftsförderung des Landkreises. Das
übergeordnete Ziel besteht darin, dem Fachkräftemangel durch gezielte
Initiativen und Projekte entgegenzuwirken. Projektanträge zu entspre-
chenden Vorhaben werden im Rahmen von Aufrufen bewertet und wer-
den bei Priorisierung mit einer nicht rückzahlbaren Zuwendung von bis zu
90 Prozent der Gesamtkosten honoriert. Antragsberechtigt sind Kommu-
nen sowie private und juristische Personen. Förderfähige Themenschwer-
punkte umfassen beispielsweise Fachkräftekampagnen, den digitalen
Wandel, Maßnahmen zur Sensibilisierung von Unternehmen, die Beglei-
tung ausländischer Fachkräfte oder Studien zum zukünftigen Handlungs-
bedarf. Die Fachkräfteallianz legt besonderen Wert darauf, dass die vor-
gestellten Projekte eine positive und nachhaltige Wirkung auf die Fach-
kräftesituation im Landkreis auslösen und somit in den strategischen Zie-
len des Gremiums aufgehen. Derzeit befinden sich drei Projekte von exter-
nen Akteuren unter der Schirmherrschaft der Fachkräfteallianz, die einen
bedeutenden Mehrwert für die Region bieten. Aktuell laufende Projekte
"Zukunftskiste Handwerk" der Kreishandwerkerschaft Südsachsen, un-
terstützt von der Handwerkskammer Dresden, ist für den Zeitraum vom 1.
September 2023 bis 31. August 2026 geplant. Schüler der vierten Klasse
durchlaufen an einem Schultag fünf Stationen, an denen Handwerker aus
verschiedenen Innungsbetrieben, wie Elektro-, Tischler-, Metall-, Maler-
oder Friseurhandwerk die Vielfalt der Handwerksberufe anhand von Infor-

mationen und praktischen Arbeitsproben vorstellen. Ziel ist es, die Attrak-
tivität des Handwerksberufs zu steigern und frühzeitig Begeisterung für
die entsprechenden Berufsbilder und den Bildungsweg der Oberschule zu
wecken. Das Projekt "Hochschulpraxis- und Lehrzentrum Sächsische
Schweiz" unter der Regie des ASB Neustadt/Sachsen e. V. zielt darauf ab,
die Bindung zwischen Studenten und Unternehmen im Gesundheits- und
Sozialwesen durch die Einrichtung eines Studienstützpunktes in Neu-
stadt/Sachsen aufzubauen. Die Fachhochschule Dresden begleitet das
Projekt mit akademischen Inhalten. Im Zeitraum vom 1. September 2022
bis 31. August 2025 spricht das Projekt Studenten und Studieninteres-
sierte im Bereich Pflege- und Gesundheitsmanagement an, die als Fach-
kräftepotenzial für den Landkreis aktiviert werden sollen. Im Rahmen des
Vorhabens "Rekrutierung ausländischer Fachkräfte aus Vietnam und Ser-
bien" arbeitet das bsw Bildungswerk der Sächsischen Wirtschaft gGmbH
daran, dem Fachkräfteengpass gezielt entgegenzuwirken. Das Projekt
zielt darauf ab, 15 ausgebildete Arbeits- und Fachkräfte für die Metall-
und Elektrobranche zu gewinnen und langfristig an den Landkreis zu bin-
den. Die zielgerichtete Rekrutierung ist für den Zeitraum vom 1. Septem-
ber 2023 bis 31. August 2024 geplant. Erfahrungsgemäß erzielen Pro-
jektträger, die frühzeitig das Beratungsangebot des Koordinationsbüros
der Fachkräfteallianz nutzen, die besten Ergebnisse. Interessierte Antrag-
steller erhalten weitere Informationen in der Informationsveranstaltung
"Projektwerkstatt Fachkräfteallianz". 
Die nächste Veranstaltung findet am 26. März 2024, 16:00 Uhr, im Land-
ratsamt Pirna statt. Um Anmeldung per E-Mail wird gebeten unter: hol-
ger.trogisch@landratsamt-pirna.de. Diese Maßnahme wird mitfinanziert
mit Steuermitteln auf Grundlage des vom Sächsischen Landtag beschlos-
senen Haushaltes.

Landratsamt Pirna

Bildungsangebot im Jubiläumsjahr
Die Dresdner Seniorenakademie startet am 19. März 2024, mit der Ein-
schreibung in das Sommersemester 2024. In diesem Jahr begeht die DSA
ihr 30-jähriges Bestehen und hat erneut ein umfangreiches Bildungspro-
gramm in gewohnter Vielfalt und Qualität aufgelegt. Im kommenden
Halbjahr können Hörerinnen und Hörer bei Themen aus Wissenschaft,
Wirtschaft, Kunst, Kultur, Medizin, Recht und Geschichte ihr Wissen ver-
tiefen. Vorlesungen beschäftigen sich unter anderem mit der „Bevölke-
rungsentwicklung, Ernährungswirtschaft, Ressourcen und Umwelt“, den
Waldbränden in der Sächsischen Schweiz und Sachsen im Zeitalter Au-
gust des Starken. Erkenntnisse vor Ort vermitteln beispielsweise eine Füh-
rung im Schloss Freital-Burgk oder die Besichtigung der Uhrenmanufaktur
Lang und Heyne. Breiten Raum nimmt die digitale Bildung ein. So machen
sich Seniorinnen und Senioren bei Vorträgen und in kleinen Gruppen mit
Smartphone, Tablet und Co. vertraut. Eine Digitalsprechstunde hilft, Fra-

gen zu klären. Was steckt hinter dem Begriff Künstliche Intelligenz, kurz KI
und wie können ältere Menschen davon profitieren. Das aktuelle Bil-
dungsprogramm ermöglicht, in die faszinierende Welt der Sprachmodelle
wie ChatGPT einzudringen. Kreatives Gestalten in Interessengruppen und
Reisen mit Gleichgesinnten sind weitere Möglichkeiten, sich geistig fit zu
halten. Über ihre umfangreichen Bildungsangebote informiert die Senio-
renakademie im Rahmen der „Langen Nacht der Museen“ im Dresdner
Hygiene Museum. Am 8. Juni 2024, ab 18:00 Uhr, präsentieren die
Hobbymaler eine Kunstinstallation „Senioren im All – Lost in Space?“(dsa)
Die Einschreibung beginnt am 19. März 2024, im Internet im Büro der
DSA und ist jederzeit möglich. Programm und alle Modalitäten unter
www.tu-dresden.de/senior

Seniorenakademie Dresden

Mit Uniform oder in Zivil, die Bundeswehr bietet als einer der größten
deutschen Arbeitgeber attraktive Berufs- und Karrierechancen. Dabei ist
das Berufsspektrum für Ausbildung und Studium breit gefächert. Ob 
Marine, Heer, Luftwaffe oder Streitkräftebasis, die Laufbahn der Bundes-
wehr bietet vielfältige Möglichkeiten. Die Tätigkeitsfelder im zivilen Sektor
reichen von gewerblich technischen Berufen, über Verwaltungs- und
Dienstleistungsberufe bis zu Berufsfeldern im medizinischen Fach. Don-
nerstag, 28. März 2024, Karriereberatung der Bundeswehr. Mit den Kar-

riereberatern können alle Fragen persönlich geklärt werden. Interessierte
melden sich bitte vorher an unter: 03501 791 510 (Voicebox Berufsinforma-
tionszentrum). www.bundeswehr-karriere.de. Das Berufsinformations -
zentrum (BiZ) in der Agentur für Arbeit Pirna auf der Seminarstraße 9 ist
die erste Adresse für alle, die sich über Bildung, Beruf und Arbeitsmarkt
informieren möchten.

Agentur für Arbeit

Karriere Bundeswehr: Informationen im BiZ Pirna
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Informations- und Beratungsstelle 
Kleingewässersanierung im Altkreis Weißeritzkreis

Bereits seit 2023 gibt es beim Landschaftspflegeverband Sächsische
Schweiz-Osterzgebirge e. V. eine Informations- und Beratungsstelle zur
Umsetzung von Kleingewässersanierungskonzepten in der Region Alt-
kreis Weißeritzkreis im LEADER-Gebiet Silbernes Erzgebirge.
In einem vorausgegangenen Projekt zur Erarbeitung von Gewässersanie-
rungskonzepten und zur Anbahnung von deren Umsetzung im Altkreis
Weißeritzkreis hat sich gezeigt, dass erhebliche Informations- und Wis-
sensdefizite in der Bevölkerung vorhanden sind. Der inhaltliche Schwer-
punkt lag zunächst auf einer Bestandsaufnahme und Kartierung der Tei-
che in den Kommunen der LEADER-Region Silbernes Erzgebirge. Damit
wurden Probleme aufgedeckt und Lösungsvorschläge in Form von Ge-
wässersanierungskonzepten entwickelt. An wenigen Einzelstandorten
konnte bereits pilothaft die Umsetzung der Gewässersanierungskonzepte
angebahnt werden. Jetzt stellt sich die weitere Realisierung dieser Kon-
zepte als Hauptanliegen heraus. Noch gibt es einige Kleingewässer, aber
es werden leider immer weniger. Durch unzureichende Gehölzpflege, Be-
schattung und Verschlammung vermindert sich die Wasserqualität. Der
Funktionsverlust von Staueinrichtungen führt häufig zu Verlandung. Mit
dem Verlust der Teiche im Landschaftsbild gehen Oasen und Trittsteine für
vielfältige Pflanzen- und Tierarten verloren. Dazu zählen insbesondere Le-
bensräume und Laichgewässer für seltene und z. T. gefährdete Amphi-
bienarten. Sehr oft scheitert das Vorhaben, im Rahmen einer Teichsanie-
rung selbst Hand anzulegen, an den Grenzen von Eigenfinanzierbarkeit,
ehrenamtlichem Engagement sowie Fachkenntnis. Aus diesen Gründen
wurde unsere Informations- und Beratungsstelle ins Leben gerufen. Sie
haben auf Ihrem Flurstück ein kleines Gewässer, das über die Art und Di-
mension eines Folien-Gartenteiches hinausgeht? Sie mögen naturnahe,
unverbaute Uferlinien, welche Raum für ein kleines Stück Wildnis bieten?
Sie sind eine oder ein begeisterte oder begeisterter Naturbeoachterin oder
Naturbeobachter? Dann helfen wir Ihnen sowie den Fröschen in Ihrem
Teich gern auf die Sprünge. Packen Sie mit an, diese Lebensräume zu er-

halten bzw. wiederherzustellen! Nehmen Sie zu uns Kontakt auf. Meilen-
steine auf dem Weg zu einer Teichsanierung sind die Auswahl einer geeig-
neten Fördermöglichkeit, die Anbahnung eines Förderantrags sowie die
Akquise einer Firma, welche kompetent im naturnahen Teichbau ist. Wir
unterstützen Sie gern mit entsprechendem Know-how und Kontakten,
sodass Sie den Weg nicht allein beschreiten müssen, und hangeln uns mit
Ihnen durch den Behördendschungel. Je nach Beurteilung der Förderbe-
hörde und vorhandenem Arteninventars ist eine Förderung bis zu 80 bis
100 Prozent möglich. Dennoch: Gut Ding will Weile haben. Aber mit ein
bisschen Geduld wird aus ihrem kleinen Gewässer bald wieder eine tieri-
sche Idylle. Warten Sie nicht zu lange mit einer Entscheidung. Unser Pro-
jekt endet im Dezember 2024, bis dahin sind wir gern für Sie da. Wollen
Sie mehr wissen? Dann laden wir Sie herzlich zu unserer Veranstaltung
„Sanierung und Neuanlage von naturnahen Stillgewässern“ am 13. April
2024, 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr, im Lindenhof, Alte Straße 13, 01744
Dippoldiswalde/OT Ulberndorf ein. Wir erbitten Ihre Anmeldung an mer-
kel@lpv-ostzergebirge.de oder alternativ telefonisch unter 03504
629668. Kontakt: Landschaftspflegeverband Sächsische Schweiz-Osterz-
gebirge e. V., Anke Merkel, Tel: 03504 629668, E-Mail: merkel@lpv-
osterzgebirge.de
Zuständig für die Durchführung der ELER-Förderung im Freistaat Sachsen
ist das Staatsministerium für Energie, Klimaschutz, Umwelt und Landwirt-
schaft, Referat Förderstrategie, ELER-Verwaltungsbehörde.

Landschaftspflegeverband Sächsische Schweiz-Osterzgebirge e. V.

Nur mit vielen Blutspendern kann die Patienten-
versorgung gesichert werden Jeder Mensch be-
sitzt ein ganz bestimmtes Blutgruppenmuster,
das durch die roten Blutkörperchen bestimmt
wird. Nicht alle Blutgruppen kommen gleich
häufig vor. In der Bevölkerung in Deutschland
sind die Blutgruppen A Rhesus positiv (37 Pro-
zent) und 0 Rhesus positiv (35 Prozent) am wei-
testen verbreitet. Deshalb werden sie auch am
meisten gebraucht. Unbedingt notwendig sind aber auch Spenden von
seltenen Blutgruppen, weil es da logischerweise auch nur wenige Spender
gibt. Dies betrifft auch alle rhesusnegativen Blutgruppen, denn den nega-
tiven Rhesusfaktor haben lediglich 15 Prozent der Bevölkerung, rhesuspo-
sitiv sind 85 Prozent. Bei einer Transfusion muss die jeweils passende Blut-
gruppe zugeführt werden, da es sonst zu schwersten Abstoßungsreaktio-
nen kommen kann. Im Notfall kann die Blutgruppe 0 Rhesus negativ als
einzige allen anderen Blutgruppen zugeführt werden. Spenden der selte-
nen Blutgruppe A Rhesus negativ spielten im Leben von Frank eine wich-
tige Rolle. Er war vor vielen Jahren nach einem schweren Autounfall auf
genau diese Blutspenden angewiesen, um überleben zu können. Erhalten
hat er sie von Spenderinnen und Spendern wie Magdalena, die seitdem

sie 18 Jahre alt ist Blut spendet. Seit dem Spät-
sommer 2023 sind die beiden eines der beiden
neuen „Matches“ für die Aufmerksamkeitskam-
pagne It’s a Match! des DRK Blutspendedienst
Nord-Ost. Beide haben die seltene Blutgruppe A
Rhesus negativ (6 Prozent). In einem aktuellen Vi-
deo erzählen Magdalena und Frank ihre sehr per-
sönlichen Geschichten, und sie geben Einblicke in
ihr Leben. Blutspenden-Empfänger Frank berich-

tet in sehr bewegenden Worten von seinen Emotionen und teilt seinen
Dank an alle engagierten Blutspenderinnen und -spender. Reinklicken
lohnt sich. https://www.blutspende.de/itsamatch/videos Wissenswertes
rund um das Thema Blutspende ist im digitalen Blutspende-Magazin zu
finden: www.blutspende.de/magazin Weitere Informationen werden
auch unter der kostenlosen Hotline 0800 1194911 erteilt. Für alle DRK-
Blutspendetermine ist eine Terminreservierung erforderlich, die online
https://www.blutspendenordost.de/blutspendetermine/ oder telefonisch
über die kostenlose Hotline 0800 1194911 oder über den Digitalen Spen-
derservice www.spenderservice.net erfolgen kann.

DRK-Blutspendedienst Nord-Ost, gemeinnützige GmbH

Gleiche Blutgruppe – Perfektes Match
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Die Feuerwehr berichtet

Das Gesundheitsamt Pirna veranstaltet am 19. März 2024, 10:00 Uhr bis
17:00 Uhr, im Landratsamt Pirna den „Tag des Gesundheitsamtes“ und
lädt Bürger herzlich ein, sich über die vielseitigen Aufgaben des Gesund-
heitsamtes zu informieren und die verschiedenen Fachbereiche und Be-
rufsgruppen näher kennenzulernen. Es wird Angebote zum Ausprobieren
und Mitmachen rund um die Themen „Gesundheitsförderung“ und „Prä-
vention“ geben. Die Mitarbeiter des Gesundheitsamtes gewähren interes-
sante Einblicke in ihre tägliche Arbeit und stehen Ihnen an zahlreichen In-
formationsständen für Fragen und Beratung zur Verfügung.

Programm und Angebote
• Thema Handynutzung und Medienkonsum – Ausprobieren von Brett-

spielen
• Zahnputztraining für Kinder mit Zahnbürstentausch
• Ausstellung Zuckertisch – Wie viel Zucker enthalten Lebensmittel?
• Informationen zu den Themen Wasserhygiene, Infektionsschutz, Um-

welthygiene
• richtiges Händewaschen – Kontrolle mittels einer UV-Lampe
• Informationen zu Demenz, Patientenverfügung und Vorsorgevoll-

macht
• Informationen zu Tumorberatung, Schwangerschaftskonfliktberatung

und HIV-Beratung
• Gesunde Kitas – Informieren Sie sich, wie die Gesundheit der Kinder in

Kitas gefördert wird!
• DKMS-Registrierungsaktion: Unterstützen Sie die DKMS im Kampf

gegen Blutkrebs!
• Wir schauen, ob Ihr Impfstatus aktuell ist und beraten Sie gern zu den

wichtigsten Impfungen
• Leistungen und Angebote des Sozialpsychiatrischen Dienstes im Über-

blick

• Beratung und Information zu psychischen Erkrankungen, insbesonde-
re auch zu Depressionen, Burn-Out, Ängsten und Zwängen - anony-
me Beratung vor Ort möglich

• Spannende Informationen rund um das Thema Wasser - der Zweck-
verband Wasserversorgung Pirna/Sebnitz stellt sich vor

• Für die kleinen Besucher warten Spielangebote und Kinderschminken

Besuchen Sie spannende Fachvorträge und die mobile Ausstellung „Glück
sucht dich“:
13:00 Uhr, (Kreistagssaal)Fachvortrag der AOK Plus: „Pflege- und Unter-
stützungsleistungen“

• Wie beantrage ich Pflege- und Unterstützungsleistungen?
• An wen kann ich mich wenden? Wo bekomme ich Hilfe und Unter-

stützung?
• Auf welche Leistungen habe ich Anspruch?

15:00 Uhr, (Kreistagssaal)Fachvortrag der Fach- und Koordinierungsstelle
Suchtprävention Sachsen: „gelingende Mediensuchtprävention“

• digitale Medien sind in unserem Alltag nicht weg zu denken
• Wie werden diese zur Sucht und wie kann man dagegen vorbeugen?
• Wie können Eltern im Alltag bewusst mit Medien umgehen?

Diese und weitere Antworten erhalten Sie in den Fachvorträgen. Die Fach-
berater beantworten Ihnen gern persönliche Fragen im Anschluss. Eine
Anmeldung ist nicht notwendig.

10:00 Uhr bis 17:00 Uhr, GLÜCK SUCHT DICH - eine mobile Ausstellung
zum Thema Suchtprävention

• ein Doppelstockbus mit 8 interaktiven Stationen
• die Ausstellung dient dazu, sich mit den Themen GLÜCK und SUCHT

auseinanderzusetzen und die Sichtweisen auf Glück, Identität, Kon-
sumrisiken und Rauschmittel zu reflektieren

• das Konzept lädt zum Lernen, Mitmachen und Weiterdenken ein

Veranstaltungsort:
Landratsamt Pirna
Kreistagssaal (Elbflügel, 2. und 3. Etage)
Schloßhof 2/4, 01796 Pirna

Landratsamt Pirna

Tag des Gesundheitsamtes

Die Feuerwehr berichtet
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Die Feuerwehr berichtet

Am 2. Februar 2024 fand die Jahreshauptversammlung der Freiwilligen
Feuerwehr Wilsdruff im Rittergut Limbach statt.
Nach der Begrüßung durch den Stadtwehrleiter Falk Arnhold und der Eh-
rung der verstorbenen Kameraden, trugen Stadtwehrleiter Falk Arnhold
und der Leiter des Feuerwehrblasorchesters, Karsten Ruby, ihre Rechen-
schaftsberichte für das Jahr 2023 vor. Stadtwehrleiter Falk Arnhold führt
dabei aus, dass das Jahr 2023 ein eher entspanntes Jahr aus Feuerwehr-
sicht gewesen sei. Dass es bei der Anzahl der Einsätze nicht jedes Jahr bis
an die Kapazitätsgrenze gehe, sei sehr zu begrüßen. Neben der Vorstel-
lung der vielen Aktivitäten der Jugendfeuerwehren sowie der Alters- und
Ehrenabteilung erläuterte Falk Arnhold die Beschaffungen, welche im
Jahr 2023 ausgelöst wurden. Zusätzlich zu der Beschaffung eines Groß-
tanklöschfahrzeuges auf Basis eines Tatra-Fahrgestelles, welches ab April
dieses Jahres zur Verfügung stehen soll, sei auch die Beschaffung von
dünnen Einsatzsachen für die Kameraden durch die Stadt Wilsdruff be-
schlossen worden. Der Leiter des Feuerwehrblasorchesters, Karsten Ruby,
gab in seinem Bericht einen Überblick über die musikalischen Höhepunkte
aus 44 Proben und 34 Konzerten des letzten Jahres und erläuterte die ge-
planten Beschaffungen und Vorhaben für das Jahr 2024. Nach dem Be-
richt des Stadtwehrleiters und des Leiters des Feuerwehrblasorchesters
hielt Bürgermeister Ralf Rother seine Ansprache. Bürgermeister Ralf Rot-
her führte unter anderen aus, dass es im Jahr 2023 gelungen sei, die
Löschwasserversorgung in Braunsdorf mit dem Neubau einer Löschwas-
serzisterne sowie der vertraglichen Bindung zweier bestehender Zisternen
zu verbessern, auch die Löschwasserversorgung in Oberhermsdorf ver-
bessere man mit dem zurzeit laufenden Neubau einer Löschwasserzister-
ne an der Schule in Oberhermsdorf. Darüber hinaus habe man die Be-
schaffung des neuen Tanklöschfahrzeuges für die Ortswehr Wilsdruff so-
wie des Löschfahrzeuges für die Ortswehr Kesselsdorf angeschoben. Na-
türlich seien diese Investitionen teuer, aber die Kosten müsse man decken.
In diesem Zusammenhang dankte Bürgermeister Ralf Rother den Kamera-
den für ihre Einsatzbereitschaft und hob die hervorragende Arbeit der
Kinder- und Jugendwärte hervor. Es sei gut zu wissen, dass man sich auf
die Freiwillige Feuerwehr Wilsdruff immer verlassen könne. Außer Bürger-
meister Ralf Rother hielten auch die Beigeordnete des Landrates, Kati Ka-
de, Kreisbrandmeister Björn Rosenkranz und Kreisjugendwart und Bürger-
meister der Stadt Rabenau, Thomas Paul, ihre Reden zu den Kameraden.
Nach den Ausführungen der Gäste ehrte Stadtwehrleiter Falk Arnhold die
folgenden Kameraden im Namen der Stadt Wilsdruff:

15 Jahre Mitgliedschaft    Arnold           Frank           Blankenstein
15 Jahre Mitgliedschaft    Heinrich         Ronald         Blankenstein
15 Jahre Mitgliedschaft    Bereczki         Daniel          Kesselsdorf
15 Jahre Mitgliedschaft    Winkler         Marcel          Kesselsdorf

15 Jahre Mitgliedschaft    Bischoff         Matthieu      Wilsdruff
15 Jahre Mitgliedschaft    Kaiser            Julian           Wilsdruff
15 Jahre Mitgliedschaft    Schneider      Theo            Wilsdruff
15 Jahre Mitgliedschaft    Börnert          Marco          Helbigsdorf
15 Jahre Mitgliedschaft    Kühne           Ben              Oberhermsdorf
15 Jahre Mitgliedschaft    Kotzsch         Yanik            Oberhermsdorf
15 Jahre Mitgliedschaft    Zimmermann Eric              Braunsdorf
15 Jahre Mitgliedschaft    Schubert        Holger          Grumbach
15 Jahre Mitgliedschaft    Büttner          Marcus         Mohorn-Grund
15 Jahre Mitgliedschaft    Reitz              Anna-Sophie Mohorn-Grund
15 Jahre Mitgliedschaft    Pitzschel        Robert          Herzogswalde
15 Jahre Mitgliedschaft    Petersen        Thomas        Herzogswalde
15 Jahre Mitgliedschaft    Gogol            Michelle       Kaufbach
10 Jahre Mitgliedschaft    Heilig             Christian      Kesselsdorf
10 Jahre Mitgliedschaft    Richter           René            Kesselsdorf
10 Jahre Mitgliedschaft    Lohse            Rudi             Helbigsdorf
10 Jahre Mitgliedschaft    Schmidt         Marco          Oberhermsdorf
10 Jahre Mitgliedschaft    Flemming      Dana            Limbach/ Birkenhain
10 Jahre Mitgliedschaft    Bormann       Tom             Braunsdorf
10 Jahre Mitgliedschaft    Görnitz          Robin           Grumbach
10 Jahre Mitgliedschaft    Ludwig          René            Grumbach
10 Jahre Mitgliedschaft    Träbert           Tom             Mohorn-Grund
10 Jahre Mitgliedschaft    Zeidler           Tom             Mohorn-Grund
10 Jahre Mitgliedschaft    Kost               Maximilian   Mohorn-Grund
10 Jahre Mitgliedschaft    Klein              Robert          Herzogswalde
10 Jahre Mitgliedschaft    Simon            Patrick          Herzogswalde
10 Jahre Mitgliedschaft    Starke            Jens             Herzogswalde
20 Jahre Mitgliedschaft    Richter           Christian      Kesselsdorf
20 Jahre Mitgliedschaft    Schreiber       Sebastian     Oberhermsdorf
20 Jahre Mitgliedschaft    Berger           Steffen         Limbach/ Birkenhain

Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr
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20 Jahre Mitgliedschaft   Rupprecht       Daniel          Braunsdorf
20 Jahre Mitgliedschaft   Donath           Torsten         Grumbach
20 Jahre Mitgliedschaft   Köhler             Jens             Mohorn-Grund
20 Jahre Mitgliedschaft   Schirmer         Mario           Herzogswalde
25 Jahre Mitgliedschaft   Semich            Daniel          Wilsdruff 
25 Jahre Mitgliedschaft   Gebel              Daniel          Grumbach
25 Jahre Mitgliedschaft   Torke               Hartmut       Braunsdorf
25 Jahre Mitgliedschaft   Seltner            David           Mohorn-Grund
25 Jahre Mitgliedschaft   Beger              Jürgen          Mohorn-Grund
25 Jahre Mitgliedschaft   Stempel          Marcel          Kaufbach
25 Jahre Mitgliedschaft   Hänsel             Robert          Kaufbach
30 Jahre Mitgliedschaft   Hartmann       Lutz             Herzogswalde
30 Jahre Mitgliedschaft   Goltzsch          Eckhard        Herzogswalde
30 Jahre Mitgliedschaft   Zschunke        Jens             Herzogswalde
30 Jahre Mitgliedschaft   Starke             Lutz             Herzogswalde
30 Jahre Mitgliedschaft   Kästner           Tilo              Kaufbach
40 Jahre Mitgliedschaft   Wahl               Steffen         Wilsdruff
40 Jahre Mitgliedschaft   Hänsel             Carola          Limbach/ Birkenhain
40 Jahre Mitgliedschaft   Köhler             Peter            Herzogswalde
40 Jahre Mitgliedschaft   Fedozejew-
                                     Böhnisch         Jürgen          Kaufbach
50 Jahre Mitgliedschaft   Kuznick           Steffen         Oberhermsdorf
50 Jahre Mitgliedschaft   Dornig            Uwe             Oberhermsdorf
50 Jahre Mitgliedschaft   Krämer            Hans            Herzogswalde

Zusätzlich ehrte Stadtwehrleiter Falk Arnhold im Namen des Kreisfeuer-
wehrverbandes Sächsische Schweiz-Osterzgebirge:
Kameradin Marita Heinzmann für 25 Jahre Mitgliedschaft

Kamerad Martin Lohse für 25 Jahre Mitgliedschaft 
Kamerad Uwe Reichmann für 60 Jahre Mitgliedschaft
Kamerad Werner Böthig für 60 Jahre Mitgliedschaft
Kamerad Arnd Klemm für 60 Jahre Mitgliedschaft
Kamerad Günther Naumann für 70 Jahre Mitgliedschaft
Kamerad Werner Zimmermann für 70 Jahre Mitgliedschaft

Ferner wurde in der Jahreshauptversammlung ein neuer stellvertretender
Stadtwehrleiter für Jugendarbeit gewählt, nachdem der bisherige Stellen-
inhaber, Kamerad Sebastian Straube, aus gesundheitlichen Gründen sein
Amt niedergelegt hatte. Gewählt wurde einstimmig und ohne Stimment-
haltung, Kamerad Franz Schneider der Ortswehr Wilsdruff. 
Nach der Wahl dankten Stadtwehrleiter Falk Arnhold und Bürgermeister
Ralf Rother Kamerad Sebastian Straube für die erfolgreiche geleistete Ar-
beit und beglückwünschten Kamerad Franz Schneider zu seiner Wahl.
Zum Ende der Jahreshauptversammlung dankte der stellvertretende
Stadtwehrleiter Daniel Quint Stadtwehrleiter Falk Arnhold für die Ausfüh-
rungen und für seine Arbeit, welche er trotz gesundheitlicher Probleme
herausragend gemeistert habe.



Mit Klingelingeling und Bummbummbumm,

zogen wir vergnügt im
Haus herum. Mit Instru-
menten, guter Laune und
einer lustigen Kopfbede-
ckung hörte und sah man
uns Käferkinder schon am
Rosenmontag durch unser
Haus ziehen, um in allen
Gruppen Faschingsstim-
mung zu verbreiten. Wir
sangen gemeinsam in der Lämmchengruppe Faschingslieder, tanzten
„Tschutschuwa“ mit den Fuchskindern und sangen den Raupen- und
Mäusekindern etwas vor. Am Faschingsdienstag hatte das lange Warten
endlich ein Ende. Alle großen und kleinen Sonnenscheinbewohner trafen
sich mit den schönsten, buntesten und ausgefallensten Kostümen in un-
serer Halle zum gemeinsamem Faschingstreiben. In unseren buntge-
schmückten Zimmern gab es dann so einiges zu erleben. Vom Stuhltanz
über Autorennen bis hin zu Faschingstanz und lustiger Musik war alles da-
bei. Ausruhen konnten wir uns während einer ruhigen Geschichte über
die „Kleine Hexe“ im Kamishibai, einer Modenschau und gemütlich wäh-
rend einer Naschrunde. Es war ein aufregender, kunterbunter Vormittag
voller Lachen, der mittags mit müden Kindern und lustigen „Faschings-
träumen“ auf der Schlafmatte endete.
Damaris und die Kinder der Käfergruppe
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Aus den Schulen und Kindereinrichtungen

Kindertagesstätte „Sonnenschein Haus 1“ Wilsdruff

Kindertagesstätte „Natur-Kinderland“ Grumbach

Ausflug auf den Reiterhof
Am 17. Januar 2024 machten sich die Vorschü-
ler der Regenbogengruppe auf den Weg durch
das verschneite Grumbach. Begleitet von Son-
nenstrahlen und blauem Himmel spazierten wir
in Richtung Pferdehof von Herrn Junghanns, wo
uns Romy Pfützner und ihr Hund Lenny bereits

erwarteten. In Ruhe erkundeten wir den Stall, in
dem bis zu 70 Pferde ein Zuhause finden kön-
nen. Wir warfen einen Blick in die Futterküche
und konnten uns über den Speiseplan der Tiere
informieren. Wussten Sie schon, dass Hafer für
Pferde das wertvollste Kraftfutter ist. Die Pferde
bekommen aber nicht nur Getreide, sondern
benötigen, wie wir Menschen auch Obst und
Gemüse um gesund zu bleiben. Da uns Kindern
das Aneignen von Wissen am einfachsten durch
selbstständiges Handeln fällt, holte Romy Pfütz-
ner das erfahrene Schulpferd Fortuna aus der
Box. Die Pferdedame ist bereits 28 Jahre alt, was
für diese Tierart ein stolzes Alter bedeutet. Ge-
nügsam genoss Fortuna unsere Streicheleinhei-
ten. Einige Kinder beobachteten das Treiben aus
„sicherer Entfernung, ließen sich im Nachhinein

davon überzeugen, dass das teils doppelt so
große Tier ein freundliches Wesen ist. Mit der
flachen Hand verfütterten wir Möhren an Fortu-
na und lernten spielerisch noch weitere Pferde
kennen. Zum Abschluss begleiteten wir die Tie-
re auf die weitläufige Koppel, wo sie sich aus-
giebig austoben konnten. Bewegung ist für die
Tiere, wie auch für uns Kinder wichtig, um
wohlbehalten aufwachsen zu können. Vielen
Dank an Romy Pfützner für diesen lehrreichen
Tag auf dem Pferdehof, welchen wir mit wert-
vollen Erfahrungen und Erlebnissen in Erinne-
rung behalten werden. Wir danken Romy Pfütz-
ner für die Möglichkeit des Staunens, Anfassens
und Ausprobierens.

Die Vorschüler der Regenbogengruppe



Kleeblätter 

Die Kleeblätter machen Musik
Die drei bis vierjährigen
Kleeblätter haben viel Freu-
de am Musizieren. Aber
können wir Musikinstru-
mente selbst herstellen?
Gemeinsam überlegten wir,
mit was oder wie man Mu-
sik machen kann. Zum Bei-
spiel mit unserem eigenen
Körper, Hände, Füße,
Mund, klatschen, stamp-
fen, schnalzen und so wei-
ter. Anschließend malten
wir verschiedene Papprol-
len, sowie Überraschungs-
eier bunt an und füllten sie
mit Reis und/oder Linsen.
Zu dem Lied „Schni, Schna,
Schnappi“ konnten wir
dann prima mit unseren
Rasseln Musik machen. In
der darauffolgenden Wo-
che brachte jedes Kleeblatt einen Tontopf von zu Hause mit. Diesen be-
klebte jedes Kind mit sechs Lagen Butterbrotpapier. Im Garten sammelte
jeder noch einen dünnen Stock, steckte eine Holzperle darauf. Fertig war
der passende Trommelschlägel. Mit dem Kamishibai Erzähltheater hörten
wir die Geschichte: „Trommel mit Familie Bommel“ und konnten dabei im

Rhythmus mittrommeln.
Das machte allen Kleeblät-
tern so viel Spaß, dass wir
die Geschichte auch noch
der jüngsten Kindergarten-
gruppe in unserem Haus,
den Löwenzähnen, vorführ-
ten. Der Höhepunkt und
gleichzeitig der Abschluss
unseres Projektes war der
Besuch in der Grumbacher
Kirche. Wie staunten alle
Kleeblätter, da ja ihre Musik
dort so ganz anders klang.
Außerdem konnten sie
auch den Bau der neuen
Orgel beobachten, das
Taufbecken anschauen und
dem Saxophon von Frau
Hubricht lauschen. 

Ein herzliches Dankeschön
an Frau Hubricht und Frau Partzsch für die Organisation und Begleitung
des Kirchenbesuches sagen alle Kleeblätter und Frau Selinger aus dem Na-
tur-Kinderland Grumbach

Die Kleeblätter mit Frau Selinger
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Aus den Schulen und Kindereinrichtungen

Natur-Kinderland Grumbach

Alle Jahre wieder
Nein, das ist kein verspä-
teter Artikel über Weih-
nachten, sondern ein Be-
richt über eine gelungene
Faschingsparty. Schön,
dass wir diese Tradition
für unsere Kinder auf-
rechterhalten können.
Nach dem Frühstück ver-
sammelten sich alle Kin-
dergartengruppen, um
mit viel Radau den Um-
zug durch die Siedlung zu

starten. Kaum losgelaufen, konnten wir schon die erste „süße Tüte“ ein-
sammeln. So ging es auf unserem ganzen Weg weiter - so viele Überra-
schungen und Zuschauer. Wir sind überwältigt von der vielen Aufmerk-
samkeit, die uns unsere Nachbarn geschenkt haben. Leuchtende Kinder-
augen gab es, als unsere Märchenhexe wie immer am Hoftor auf unseren
Umzug wartete. Als wir unser Ziel, den Saal vom Grumbacher Hof erreicht
hatten, erwartete uns dort unser Lieblings DJ Falk mit fetziger Partymusik.
Nach viel Spiel, Spaß, Tanz und Pfannkuchen-Polonaise sind dann alle Kin-
der etwas müde aber glücklich zurück in den Kindergarten gekehrt. Wir

möchten uns recht herzlich bei allen bedanken, die uns diesen tollen Vor-
mittag ermöglicht haben. Danke an die Firma K&R Bauträgergesellschaft
mbH für die Mittagsversorgung vor Ort.
Danke an den KKK, das wir euren sehr schön gestalteten Saal nutzen
durften. Danke an die Firma YBBOR DIREKT Veranstaltungstechnik und
natürlich an unseren DJ Falk.
Mit einem dreifachen Helau Helau Helau bis zum nächsten Mal.

Die Kinder und Erzieher vom Natur-Kinderland Grumbach
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Aus den Schulen und Kindereinrichtungen

Kindertagesstätte „Haltestelle Kinderherzen“ Kesselsorf

Wir wollen Fasching feiern, hieß es auch dieses Jahr im Februar. Mit jedem
Luftballon, jeder Girlande und jeder Luftschlange die unseren Kindergar-
ten schmückte, wuchs die Vorfreude der Kinder. Als was verkleidest du
dich denn? Hast du schon ein Kostüm? Wir freuen uns schon. Bevor es
aber am Faschingsdienstag richtig rundging, haben alle Gruppen den Ro-
senmontag genutzt, um sich ordentlich auf die Faschingsparty einzustim-
men. Beim Farbenfasching der Füchse gab es natürlich jede Menge knalli-
ge Farbkostüme und lustige Tanzspiele. Die Raupen haben Muster und
Farben wild gemixt und es gab tolle Luftballon-und Partyspiele. Eine Bade-
party wurde bei den Igeln gefeiert. Kinder, Meerjungfrauen und Erziehe-
rinnen mit Bikinis, Badehosen und Bademänteln feierten „feucht fröh-
lich“. Einige hatten sogar Schwimmhilfen wie Schwimmgurt oder
Schwimmreifen dabei. Savety first! In der Katzengruppe wurden alle Kätz-
chen zu lustigen Clowns. Was macht einen Clown denn eigentlich aus?
Na er bringt alle zum Lachen. Mit lustigen Kostümen, Clownsnasen und
Hütchen war das kein Problem.

In der Käfer- und in der Bienengruppe durften sich die Teddys, Püppchen
und Kuscheltiere verkleiden. Die Spielsachen feierten eine lustige Party
mit ihren kleinen Besitzern. Eine besondere Idee gab es bei den Fröschen.
Die Froschmädchen kamen im weißen Outfit und die Jungs in schwarzen
Sachen. Wir haben gestaunt, welche tollen Spiele zum Thema
schwarz/weiß gespielt wurden. So eingestimmt konnte die große Fa-
schingsparty am Dienstag starten. Tolle Kostüme, fetzige Spiele, leckere
Naschereien, coole Musik und jede Menge Spaß gab es im Kindergarten.
Nun ist die Fünfte Jahreszeit schon wieder vorbei- aber der nächste Fa-
sching kommt bestimmt.
In diesem Sinne - KE-GRU-BRAU Kesselsdorf Helau!

G. Groß

Kleine Hände, große Zukunft

Im Rahmen des Kita – Wettbewerbes des Handwerks durften wir, die
Sterngruppenkinder des Kinder- und Familienhauses, der Friseurmeisterin
Sabine Fanghänel und ihrer Kollegin von Sabines Haarsalon in Wilsdruff,
bei ihrem Handwerk zuschauen. Wir wurden ganz herzlich empfangen
und durften den Friseurladen erkunden und entdecken und auf all unsere
Fragen gab es natürlich eine Antwort. Als wir dann noch wirklich zu-
schauen durften, wie eine Frisöse wirklich arbeitet und was beim Haare-
schneiden alles beachtet werden muss, staunten wir sehr. Wie viele ver-
schiedene Scheren, Kämme und Bürsten es gibt und welche Frisuren alle
entstehen können. Es war so spannend, dass wir uns dann beeilen muss-
ten, um wieder zurück nach Kesselsdorf zu kommen. Vielen Dank, es ist
sehr interessant, dem Handwerk mal über die Schulter und auf die Finger
zu schauen.

Katrin Däßler und Corinna Pietzsch, Erzieherinnen

Anzeige(n)
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Aus den Schulen und Kindereinrichtungen

Kindertagesstätte „Landbergwichtel“ Herzogswalde

Neues von den Landbergwichteln
Von Mitte Januar bis
nach den Winterferien
fand auch dieses Jahr
wieder die spielzeu-
garme Zeit in unserer
Krippe statt. Gemein-
sam haben wir das
Spielzeug wegge-
räumt und die ver-
schiedensten Alltags-
gegenstände und Ver-
packungsmaterialien
kamen in den Grup-
pen zum Einsatz. Aus
großen und kleinen
Kartons entstand in
Gemeinschaftsarbeit
eine Eisenbahn. „Der
Schaffner hebt den
Stab“ und schon fuhr
unsere blaue Lok mit
dem Partyhänger und
dem Salonwagen los
und der Kohlenwagen
rumpelte hinterher.
Die Kinder hatten viel
Freude am kreativen

Gestalten und am Spiel. Mit viel Ausdauer und großem Interesse wurden
immer wieder die Bücher zum Thema Eisenbahn angeschaut.
Unsere kleinen Landbergwichtel erfreuten sich in der Faschingszeit an ei-

ner bunt geschmück-
ten Krippe. Auch in
diesen Tagen konnten
die Kinder sich mit den
verschiedensten Mate-
rialien und Techniken
ausprobieren und so
entstanden zum Bei-
spiel schöne Klebebil-
der, farbige Luftbal-
lons und lustige Hüte.
Am Rosenmontag be-
suchten wir mit unse-
ren bunt geschmück-
ten Krippenwagen die Senioren im Rosengarten. Bei Sonnenschein und
frühlingshaften Temperaturen tanzten wir gemeinsam mit den Omis und
Opas zu Bewegungsliedern aus unserer neuen Partybox. Gemeinsam zu
feiern hat allen wieder richtig viel Spaß gemacht. Den Faschingsdienstag
verbrachten die hübsch verkleideten kleinen und großen Landbergwichtel
bei den verschiedensten Bewegungsangeboten in allen Räumen und mit
einer kleinen Modenschau. Als Stärkung schmeckten uns die leckeren
Pfannkuchen und der Saft an der Bar ganz besonders gut. Zu so einem
Anlass durften natürlich auch die kleinen Kneipp-Wichtel einmal naschen.
Der Faschingsausflug führte uns dann zur Bäckerei Hartmann. Dort be-
dankten wir uns beim Pfannkuchensponsor Martin Hartmann mit einem
Konfetti- und Luftschlangenregen, viel guter Laune und fröhlicher Musik.
Jetzt freuen wir uns auf das Frühjahr und auf ganz viel Zeit in unserem
Garten und in der Natur.

Herzliche Grüße von den Landbergwichteln aus Herzogswalde

C

M

Y

K

Rosenmontag bei den Senioren im Rosengarten Faschingsausflug zur Bäckerei Hartmann als
Dankeschön für die Pfannkuchen

Unsere Eisenbahn - Spielzeugarme Zeit

Kindertagesstätte „Am Schlossberg“ Blankenstein

Faschingszeit in der Kita „Am Schlossberg“
Auch in diesem Jahr haben die
Blankensteiner Kita- und Krippen-
kinder den Fasching mit dem 
Rosenmontagsumzug begonnen.
Mit lustigen Hüten zogen wir los,
ausgestattet mit Luftschlangen,
Musik und Seifenblasen. Unser Ziel:
das Autohaus Leonhardt. Jeder, der
uns auf unserem kleinen Ausflug
begegnet ist, wurde mit einem
bunten Konfettiregen und viel gu-
ter Laune begrüßt. Das war ein
Spaß! Ein ganz großes Dankeschön
sagen wir dem Team vom Autohaus
Leonhardt, die kleine Verschnauf-
pause wurde allen großen und klei-
nen Schlossbergbewohnern mit
köstlichem Obst und leckeren Getränken versüßt. 
Doch damit nicht genug, am Faschingsdienstag ging es weiter mit der
bunten Sause und richtig tollen Kostümen. Statt Kinder kamen nun un-

zählige furchtlose Piraten, wunder-
schöne Feen, mutige Ritter, wilde
Dschungeltiere und zauberhafte
Märchenfiguren in unsere Kita. Von
früh bis spät wurde getanzt, gelacht
und natürlich auch genascht. Ein
herzliches Dankeschön an die Bä-
ckerei Hartmann für die zuckers-
üßen Pfannkuchen. Traditionell lu-
den wir nach den beiden Karneval-
tagen Herrn Semich ein, um das En-
de der Faschingszeit einzuläuten.
Unter Kontrolle vom Brandschutzbe-
auftragten und Feuerwehrmann
Herrn Semich, in Feuerwehruniform
und dazugehöriger Ausstattung,
verbrannten wir Girlanden, Luft-

schlangen und weitere Faschingsdeko.

Das Team der Kita „Am Schlossberg“
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Aus den Schulen und Kindereinrichtungen

Kindertagesstätte „Gänseblümchen“ WilsdruffKindertagesstätte „Spatzennest“ Braunsdorf

Braunsdorfer Spatzennest Hellau!

So hieß es wieder am Faschings-
dienstag in der Kita „Spatzennest“.
Mit bunten Kostümen kamen Groß
und Klein zur Party. Ob Prinzessin,
Feuerwehrmann oder Pirat, Maus,
Käfer oder Krokodil, alle hatten
Spaß und mit viel Radau ging es mit
einer großen Polonaise durch das
Haus. Bei Musik wurde getanzt und
gelacht. Auf dem Laufsteg durfte
jeder sein tolles Kostüm präsentie-
ren. Und wer eine kleine Auszeit benötigte, fand an der traditionellen Kin-
derbar einen kunterbunten Cocktail. Natürlich durfte auch die leckere
Pfannkuchen-Runde nicht fehlen. Und so ging wieder eine turbulente Fa-
schingsparty zu Ende, bei der alle ihren Spaß hatten.

Das Spatzennestteam

Anzeige(n)
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Aus den Schulen und Kindereinrichtungen

Hort Mohorn

Statt weiße Winterferien – alles im grünen Bereich 

Die Winterferien im Hort Mohorn waren wieder
vollgepackt mit den Ideen der Kinder aus allen
Gruppen. Zum Wochenbeginn der ersten Feri-
enwoche möchten wir uns beim Mohorner Car-
nevalsverein bedanken, die sowohl uns als auch
den Kindergarten „Am Heidelberg“ in der Turn-
halle besuchten und mit einem dreifachen ‚Mo-
rei olei‘ für Stimmung sorgten sowie zum Kin-
derfasching im Lokschuppen einluden. Beim
Grillen bewiesen die Kinder wieder einmal, dass
sie schon gut kochen können. Neben dem Grillgut gab es Nudelsalat und zum Nachtisch einen
Quark. Die Ferien machen es möglich, nicht nur einen Spielplatz zu besuchen: So wanderten wir
erst nach Grund, wo inzwischen noch ein kleiner Kletterspielplatz den Spielbereich ergänzt. Danach
liefen wir über den Berg nach Mohorn und ließen den Ferientag am Spielplatz vom Lokschuppen
ausklingen. An einem Wochenende können nun die Kinder ihre Eltern zu einer Spielplatzwande-

rung entführen. Geschicklichkeit war zum Wo-
chenstart der zweiten Woche gefragt. Frau
Neutzsch von EdPaSu nähte mit den Kindern
Sitzkissen aus Filz für die Wander- und Waldtage
in Schule und Hort. Am Dienstag besuchten uns
Luise Walz mit zwei Trainerinnen und ein Spieler
der HSG Weißeritztal und der Sparte Handball
des SG Motor Wilsdruff. In zwei Gruppen be-
wiesen die Kinder ihr Können in Ballgeschick-
lichkeit. Die Tipps und Tricks der Trainerinnen

motivierten sie. Die Kinder der Klassen drei und vier stiegen dann auch schon richtig in ein Hand-
ballspiel ein. Vielen Dank an unsere Gäste der ersten und zweiten Ferienwoche, dass sie die Ange-
bote mit ermöglichten. Zum Ausklang der Ferien gingen wir noch einmal auf Wanderschaft und
Spiel zum Porphyrfächer und erholten uns hinterher
bei Knüppelkuchen am Lagerfeuer. Zum KiH ließen
wir es uns gut gehen bei Popcorn, Salzstangen und
Fassbrause. Was ist das KiH? Natürlich Kino im Hort.
Viele Grüße aus dem Hort Mohorn ohne Schnee,
aber mit viel Spaß und guter Laune. Ein besonderes
Dankeschön senden wir an die Eltern, die ihre Kinder
in der zweiten Woche abmeldeten, da wir aus ge-
sundheitlichen Gründen knapp besetzt waren. 

&
Schulen und Hort

•  Evangelische Grundschule Grumbach,
   Tharandter Straße 8 . . . .035204 48601
•  Grundschule Mohorn, 
   Schulberg 10  . . . . . . . . .035209 20403
   Hort . . . . . . . . . . . . . . .035209 299554
•  Grundschule Oberhermsdorf, 
   Hauptstraße 24  . . . . . . .0351 6502429
   Hort . . . . . . . . . . . . . . . .0351 6505111
•  Grundschule Wilsdruff, 
   Nossener Straße 21 a 035204 463-830
   Hort  . . . . . . . . . . . . . 035204 463-840
•  Oberschule Wilsdruff, 
   Gezinge 12 . . . . . . . . .035204 463-700
•  Gymnasium Wilsdruff, 
   An der Schule 9 . . . . . 035204 463-420
•  Musikschulverein Wilsdruff e. V., 
   Nossener Straße 20  . .035204 463-201

Kindertagesstätten

•  Eigenbetrieb Kindertagesstätten 
   Wilsdruff  . . . . . . . . . .035204 463-888
   Nossener Straße 20
•  Kindertagesstätte Blankenstein, 
   Kirchweg 4  . . . . . . . . . .035209 20692
•  Kindertagesstätte Braunsdorf, 
   Ernst-Thälmann-Straße 1 .035203 39978
•  Kindertagesstätte Grumbach,
   Friedensstraße 1 a  . . . . .035204 48630
•  Kindertagesstätte Grumbach II,
   Friedensstraße 1 b  . . . .035204 392464
•  Kindertagesstätte Herzogswalde
   Am Rosengarten 1 a  . .035209 299378
•  Kindertagesstätte Kesselsdorf AWO, 
   Grumbacher Straße 7  . .035204 47176
•  Evangelisches Kinder- und Familienhaus 
    Kesselsdorf, Fröbelweg 1  . .035204 393730
•  Kindertagesstätte Mohorn, 
   Schulberg 11  . . . . . . . . .035209 20391
•  Kindertagesstätte Haus 1 Wilsdruff,
   Struthweg 11  . . . . . . . .035204 29460
•  Kindertagesstätte Haus 2 Wilsdruff,
   Landbergweg 14  . . . . . .035204 48370
•  Kindertagesstätte Wilsdruff, 
   An der Schule 7 . . . . . . .035204 48574

Dorfgemeinschaftshäuser

•  Blankenstein  . . . . . . . . .035209 21302
•  Braunsdorf . . . . . . . . . .0351 65854572
•  Grumbach  . . . . . . . . . . .0171 6762611
•  Helbigsdorf  . . . . . . . . . .035209 20682
•  Herzogswalde  . . . . . . .035209 339776
•  Kaufbach  . . . . . . . . . . . .035204 40369
•  Kesselsdorf  . . . . . . . . . .035204 47172
•  Kleinopitz  . . . . . . . . . . .0178 6884847
•  Limbach . . . . . . . . . . . . .0162 5385401
•  Mohorn  . . . . . . . . . . . . .0174 3071994
•  Wilsdruff  . . . . . . . . . . .035204 394242



Rosenmontag in Oberhermsdorf

Wie staunten unsere
Senioren, als Sie am
Montag in ihr Domizil
eintraten. Der Raum
war herrlich bunt mit
Girlanden und Luft-
schlangen dekoriert.
Auch auf den Tischen
standen Rosen als De-
ko. Oh ja es war Ro-
senmontag. Aber was bedeutet eigentlich Rosenmontag. Nicht die Ro-
senblume ist gemeint, sondern lasst uns „rasen, beeilen“, bevor die Fas-
tenzeit beginnt. Tatsächlich das Kaffeebüfett lud zum Schlemmen ein.
Duftende Quarkspitzen, herzhaft belegte Schnitten und wunderbar ange-
richtete Fischplatten ließen nicht lange auf Verzehr warten. Verbunden
mit der sprichwörtlich bekannten rheinischen Narrenzeit hatten wir einen

Reisevortrag über eine
Flusskreuzfahrt auf
dem Rhein, der Mosel
und des Main in unser
Jahresprogramm auf-
genommen. Bereits
mit dem Lied: „Wenn
das Wasser im Rhein
Goldner Wein wär“
kamen unsere Narren
in Stimmung und san-
gen und schunkelten
mit. Die spezifischen
Fragen zum Rhein,
zum Main und zur
Mosel wurden wie bei
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Kirchennachrichten

Gottesdienste der Ev.-Luth. Kirchgemeinden
Grumbach, Kesselsdorf und Wilsdruff-Limbach

Grumbach
So    24.03.   09:00 Uhr     Predigtgottesdienst (K)
Do   28.03.   19:30 Uhr     Abendmahlgottesdienst, Musik: Birgit Gröber
Fr     29.03.   15:00 Uhr     Andacht zur Sterbestunde 
So    31.03.   05:30 Uhr     Gottesdienst zur Osternacht
                     09:30 Uhr     Predigtgottesdienst (K)

Kesselsdorf
So    24.03.   10:15 Uhr     Predigtgottesdienst (K)
Fr     29.03.   09:30 Uhr     Abendmahlgottesdienst (K)
So    31.03.   09:30 Uhr     Familiengottesdienst

Wilsdruff
So    10.03.   09:30 Uhr     Predigtgottesdienst
Di    19.03.   10:00 Uhr     Gottesdienst in der K&S Seniorenresidenz
So    24.03.   10:15 Uhr     Predigtgottesdienst mit Vorstellung 
                                         der Konfirmanden
Di    26.03.   10:30 Uhr     Gottesdienst im Katharinenhof
Do   28.03.   17:00 Uhr     Agapemahl zum Gründonnerstag
Fr     29.03.   09:30 Uhr     Abendmahlgottesdienst
So    31.03.   09:30 Uhr     Predigtgottesdienst

(K) Kindergottesdienst

Gottesdienste der Ev.-Luth. Kirchgemeinde
Mohorn, Herzogswalde, Blankenstein,
Helbigsdorf

So    10.03.   10:00 Uhr     Helbigsdorf
So    17.03.   10:00 Uhr     Regionalgottesdienst in Mohorn
So    24.03.   10:00 Uhr     Blankenstein – Konfirmation
Do   28.03.   19:00 Uhr     Blankenstein - Abendmahlsandacht
                     19:00 Uhr     Mohorn - Abendmahlsandacht
Fr     29.03.   08:30 Uhr     Helbigsdorf
                     10:00 Uhr     Blankenstein
                     10:00 Uhr     Herzogswalde
                     13:30 Uhr     Mohorn
So    31.03.   06:00 Uhr     Mohorn - Osterfeuer
                     08:30 Uhr     Mohorn
                     10:00 Uhr     Herzogswalde
                     10:00 Uhr     Helbigsdorf

Gottesdienste der katholischen Kirche 
St. Pius X Wilsdruff

Fr     08.03.   18:30 Uhr     Kreuzwegandacht
So    10.03.   10:30 Uhr     Wort-Gottes-Feier
Fr     15.03.   18:30 Uhr     Kreuzwegandacht
Sa    16.03.   18:00 Uhr     Heilige Messe
Di    19.03.   09:00 Uhr     Heilige Messe
Fr     22.03.   18:30 Uhr     Kreuzwegandacht
Sa    23.03.   18:00 Uhr     Heilige Messe 
                                         zum Vorabend des Palmsonntags
Do 28.03.      19:30 Uhr     Heilige Messe zum Gründonnerstag 
                                         in St. Benno Meißen
Fr     29.03.   15:00 Uhr     Karfreitagsliturgie

Sa    30.03.   20:30 Uhr     Feier der Osternacht
So    31.03.   10:30 Uhr     Heilige Messe am Ostersonntag 
                                         in St. Benno Meißen
Mo  01.04.   10:30 Uhr     Heilige Messe am Ostermontag 
                                         in St. Benno Meißen

Alle Termine unter Vorbehalt. Bitte beachten Sie auch die aktuellen Aus-
hänge im Schaukasten.

Informationen aus den Ortsteilen

Braunsdorf/Kleinopitz/Oberhermsdorf

Ortschaftsratssitzung

Am 8. April 2024, findet 19:00 Uhr, in Oberhermsdorf, Hauptstra-
ße 1, 01723 Wilsdruff OT Oberhermsdorf, die nächste öffentliche
Sitzung des Ortschaftsrates statt. Alle Bürgerinnen und Bürger sind
dazu herzlich eingeladen.

Rainer Rechenberger, Ortsvorsteher
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Petra Schiller das Spielen eröffnete, gab es natürlich Pfannkuchen zum
Kaffee. Beides war kostenfrei. Wir haben immer wieder liebe Seniorinnen
und Senioren Geburtstagskinder, die unsere Kasse auffüllen. Vielen Dank
sagte unser Applaus. Wir wünschten alles Gute und Gesundheit und
auch, dass wir noch lange gemeinsam feiern können. Endlich wurden die
Spiele rausgeholt, eins war so groß und benötigte fast den ganzen Tisch,
neu war eine Bingo-Lostrommel. An sieben Tischen wurde gespielt. Von
Schach, Bingo, Mensch ärgere Dich nicht, Rommé bis Domino war alles
dabei. Unsere Moderatorin der Spiele, Petra Schiller, hatte wenig zu tun.
Kein Spieler hat geschummelt. Immer wieder lachten wir kräftig und zeig-
ten, wie viel Freude uns das Spielen bereitete. Viel zu schnell hieß es noch
die Partie zu Ende spielen und sich auf den nächsten Spiele-Nachmittag
freuen. Es war so ein schöner Nachmittag und zum Aschermittwoch war
doch nicht alles vorbei. Wir sehen uns zum Frühlingsfest am 20. März
2024 wieder.

Sigrid Hager

Spiele-Nachmittag zur
Seniorenveranstaltung in Braunsdorf

Martina Noack be-
grüßte uns mit ei-
nem Gedicht zum
Aschermittwoch.
Alle hatten sich
chic gemacht und
trugen ein Hüt-
chen. Es gab einen
Wettbewerb um
den lustigsten,
schönsten Hut. Al-
le wählten aus

und am Ende gewannen Monika G., Siegfried H. und Regine B. In den Ta-
schen der Seniorinnen verbargen sich riesengroße und neue Spiele. Bevor
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der Sendung „Wer weiß denn so was“ von unseren Senioren bravourös
beantwortet. Wunderschön sind die Städte mit ihren erhaltenen Fach-
werkhäusern an den Flüssen anzusehen. Besonders beeindruckend waren
die Steilhänge der Winzereien. Der wohl schönste Abschnitt des Rheines
zwischen Koblenz – Boppard und Rüdesheim, der auch von der UNESCO
als besonders schützenswert eingestuft wird, ist der Mittelrhein. Eine Rei-
he an Burgen, Ruinen, Dörfern und anderen Besonderheiten erwarteten
wir auf der Fahrt. Als der berühmte Loreleyfelsen zu sehen war, erklang
auch das Lied von der „Loreley“ in beeindruckender Weise. Natürlich wur-
de anlässlich der Rhein-, Mosel- und Mainfahrt mit einem Gläschen Wein
auf die Gesundheit und auf das fröhliche Zusammensein angestoßen. Mit
Anregungen für den bevorstehenden Urlaub, vielleicht auch für „den
Rhein in Flammen“ hatten wir wieder eine schöne Zusammenkunft.

Karin Baumann

Informationen aus den Ortsteilen

Braunsdorf/Kleinopitz/Oberhermsdorf

Dorf- & Sportfest 
in Braunsdorf

Unser Dorf- und Sportfest ist nicht mehr in wei-
ter Ferne und soll wieder ein Höhepunkt im Dorfleben werden. Der Fest-
ausschuss arbeitet seit Wochen an der Vorbereitung. Wir wollen das Dorf-
fest nicht allein gestalten. Es sind umsetzbare Vorschläge wie Kuchenba-
sar, Kinderspiele, Mini Playback Show usw. und Aktivitäten wie Aus-
schank, Bierwagen und anderes der Braunsdorfer Einwohner gefragt. Wir
laden alle Braunsdorferinnen und Braunsdorfer mit ihren Vorschlägen zur
Beratung des Festausschusses am Montag, 18. März 2024, 18:30 Uhr,
im Sportcasino auf dem Sportplatz ein. Wir möchten sie ausdrücklich da-
zu ermuntern, sich mit ihren Ideen und Vorschlägen zum Dorf-und Sport-
fest zu engagieren. Wir freuen uns auf ihre Mitarbeit. Gern können sie
sich auch direkt bei Simone Schulze melden. Schon heute wünschen wir
ihnen ein frohes und erholsames Osterfest mit einem fleißigen Osterhasen
und nicht so schweren Verstecken. Merken sie in Ihrem Kalender vor, vom
24. Mai 2024 bis 26. Mai 2024, ist Dorf-und Sportfest in Braunsdorf.

Festausschuss „Zur Sonne Braunsdorf“

Grumbach

Ortschaftsratssitzung

Am 8. April 2024, findet 19:00 Uhr, im Rathaus Grumbach, Tha-
randter Straße 1, 01723 Wilsdruff OT Grumbach, die nächste öf-
fentliche Sitzung des Ortschaftsrates statt. Alle Bürgerinnen und
Bürger sind dazu herzlich eingeladen.

Steffen Fache, Ortsvorsteher



die vielen Leute, welche trotz Mistwetter am Straßenrand zu Gast waren.
Ganz besonders gefreut hat uns, dass unser Bürgermeister Ralf Rother mit
von der Partie war. 
Zum Familienfasching haben wieder mehrere Generationen gemeinsam
gefeiert. Es war ein wunderschöner Nachmittag für alle. Am Faschings-
dienstag der Kinderfasching war bis auf den letzten Platz ausgefüllt. Die
Kinder hatte mit Clown Falk richtig Spaß! Mehr als 150 Pfannkuchen wur-
den zur längsten Polonaise im Grumbacher Hof verteilt. Apropo Grumba-
cher Hof, Wir bedanken uns bei unserem Vermieter Markus Köhler für die
unkomplizierte Zusammenarbeit. Unsere Barteams haben wieder alles ge-
geben. Herzlichen Dank an euch für eure Unterstützung und die schlaflo-
sen Nächte. Der Mädelsabend war der Kracher dieses Jahr. Tja …, wenn
Frauen feiern geht die Party ab. 
So blicken wir auf sechs, fast immer ausverkaufte Abendveranstaltungen
mit einem Megapublikum zurück. Schön, dass ihr unsere Gäste gewesen
seid. Eurer Applaus ist unser Lohn. Danke. Außerdem bedanken wir uns
bei allen Mitgliedern für das ehrenamtliche Engagement sowie bei unse-
ren Sponsoren für die tolle Unterstützung. Ohne euch wäre der Fasching
in Grumbach so nicht möglich. Nun macht die bunte Faschingswelt Platz
für den farbenfrohen Frühling. Wir arbeiten im Hintergrund an Ideen für
unsere 54. Saison. Wollt ihr dabei sein und bei uns Mitglied werden oder
uns als Sponsor unterstützen, dann meldet euch über die sozialen Netz-
werke, per Mail unter kegrubrau.info@gmx.de oder ruft uns an unter
0173 3709844. Wir sagen Danke für die geile Saison. Wir sehen uns!

Euer Karnevalsklub Kesselsdorf e. V.
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Informationen aus den Ortsteilen

Grumbach

Der KKK sagt Dankeschön 
für eine traumhafte 53. Saison

Es war der Wahnsinn
gemeinsam mit euch
unsere 53. Saison zu
feiern. Wir sind immer
noch total überwältig
von dem positiven
Feedback von euch.
Nun ist die närrische
Zeit schon wieder vor-
bei. Wir möchten
nochmal kurz Revue
passieren lassen. Be-
reits im Dezember
2023 haben unsere
Mitglieder angefan-
gen zu bauen, um un-
seren Saal passend zu

unserem Motto: „Sommer, Sonne, Sonnenbrand- Grumbach im Alarmzu-
stand“ zu gestalten. Den gesamten Januar wurde gemalt, gebohrt, ge-
sägt, geschraubt, geputzt, genäht, trainiert, dekoriert und organisiert.
Unsere Mitglieder haben wirklich alles gegeben und jede freie Minute in
die Vorbereitung gesteckt. Dafür gibt es ein riesiges Dankeschön. Natür-
lich hatten wir Helfer und Unterstützer. Benny und Max haben gemein-
sam mit unserer Carmen den Saal künstlerisch in ein Paradies verwandelt.
Unsere Trainerinnen, Lene und Franzi, für Männerballett und Nachwuchs-
garde haben jeweils wundervolle Tänze geschaffen und umgesetzt. Män-
ner und Tanzen, ihr wisst, das ist nicht die leichteste Übung! Marika trai-
niert ganzjährig die Minis und wird dabei von unserer Jana tatkräftig un-
terstützt. Die Belohnung für die Minis und die Trainerinnen folgte dann
zum 14. Gardetanzausscheid in der Wilsdruffer Schiene. Ein herzliches
Dankeschön für die Organisation an den Karnevalsclub Wilsdruff e. V. .
Platz 1 für unsere Minifunken in der Kategorie Gardetanz bis 11 Jahre.
Wir sind mächtig stolz. Für die Kids ein toller Erfolg. Wir bedanken uns bei
den Trainerinnen und den Eltern, die uns immer unterstützen und alles
möglich machen, damit die Kinder Spaß haben und euch Freude machen
können. In diesem Jahr fand auch endlich wieder die große Faschingspa-
rade in Freital statt. Auch dafür wurde wieder gebaut. Umzugswagen
werden hergerichtet und dekoriert. Herzlichen Dank an unser Bauteam,
die Sponsoren, die Stadt Wilsdruff, Robert Drechsler, unsere Fahrer und

Schrottsammelaktion der
Jugendfeuerwehr Grumbach

Am 6. April 2024, 10:00 Uhr bis 14:00 Uhr.
In diesem Jahr organisiert die Jugendfeuerwehr Grumbach wieder eine
Schrottsammelaktion. Am 6. April 2024, zwischen 10:00 Uhr und 14:00
Uhr, können am Feuerwehrhaus Grumbach wieder diverse Altmetalle für
den guten Zweck abgegeben werden. Fernseher, Kühlschränke und Rei-
fen können leider nicht angenommen werden. Größere Mengen Altme-
tall können bei Philipp Stempel unter Telefon 0152 22571108 angemel-
det und nach Vereinbarung abgeholt werden. Jede Altmetallspende
kommt der Jugendarbeit der Feuerwehr zugute.
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Informationen aus den Ortsteilen

Grumbach

Grumbacher G-Junioren 
holen das Triple

Die Kicker der Grumbacher G-Junioren (Abteilung Fussball) sind schon ei-
ne klasse Truppe. Die Kinder im Alter von fünf bis sieben Jahren, welche
trainiert werden von Toni Glöß, Sebastian Reuther, Georg Bormann, Phil-
lip Meitzner und Marcel Hensel treffen sich zweimal pro Woche zum ge-
meinsamen Training. Nahezu jedes zweite Wochenende finden Leistungs-
vergleiche in Form von Turnieren statt. Diese konnten im Januar und Feb-
ruar mit grandiosen Ergebnissen abgeschlossen werden. Sowohl in Ban-

newitz, Pirna und auch bei Rotation Dresden konnte der Turniersieg ein-
gefahren werden. Unsere Kinder sind stets mit Freude am Ball und immer
daran sich zu verbessern und weiterzuentwickeln. Das gesamte Trainer-
team ist stolz und überglücklich, die Kinder auf diesem Weg begleiten zu
dürfen. Solltest auch du zwischen 2016 und 2018 geboren sein und Lust
auf Fußball haben, dann melde dich gern. Kontakt: Toni Glöß, Telefon
0172 7556346. Weiter geht es Ende Februar beim Heimturnier in Wils-
druff, bevor es dann im März wieder raus auf den Rasen geht.

Das Trainerteam

Mohorn/Grund

Ortschaftsratssitzung

Am 9. April 2024, findet 19:00 Uhr, im Rathaus Mohorn, Freiberger
Straße 88, 01723 Wilsdruff OT Mohorn, die nächste öffentliche Sit-
zung des Ortschaftsrates statt. Alle Bürgerinnen und Bürger sind da-
zu herzlich eingeladen.

André Börner, Ortsvorsteher

Einladung zur
Seniorengeburtstagsfeier

Der Ortschaftsrat Mohorn lädt alle Seniorinnen und Senioren, die im 
2. Halbjahr 2023 Geburtstag hatten, herzlich zu einem fröhlichen, musika-
lischen Nachmittag am Mittwoch, den 27. März 2024, ab 14:30 Uhr ein.
Die Veranstaltung findet im Dorfgemeinschaftsraum in der Grundschule
Mohorn statt. Bei Kaffee, Kuchen und musikalischer Unterhaltung wollen
wir in einer geselligen Runde mit Ihnen einen schönen Nachmittag verbrin-
gen. Ihre Partnerin bzw. Ihr Partner ist herzlich mit eingeladen. Für die Be-
stellung der Kaffeegedecke benötigen wir eine genaue Teilnehmerzahl. Ei-
ne Anmeldung ist ab dem 18. März 2024 bis 25. März 2024 erforderlich
(bitte nur bei Teilnahme). Frau Bauer Telefon: 035204 22211, Handy: 0174
9027270 oder Frau Kablitz Telefon: 035204 20916. Wir freuen uns auf ein
paar schöne Stunden mit Ihnen. André Börner & Ute Bauer



Der Ortschaftsrat Helbigsdorf-
Blankenstein informiert

In Helbigsdorf wurde von
der Gemeinde noch in den
1980-iger Jahren eine elek-
trische Wäschemangel an-
geschafft, die ihren Dienst
über die Wendezeit hinweg
getan hat und von Helbigs-
dorfer Einwohnern genutzt
wurde. Auch aus Wilsdruff
kamen regelmäßige Nutzer.
Zuletzt stand die Mangel in

einer Garage am DGH Helbigsdorf. Als das DGH im Jahr 2022/2023 bar-
rierefrei umgebaut wurde, musste die ohnehin sanierungsbedürftige Ga-
rage abgerissen werden, um Platz für die Errichtung der Rampe zum DGH
zu haben. Dem Ortschaftsrat war es wichtig, die Wäscherolle zu erhalten
und umzusetzen. Sie wurde also mit Unterstützung ortsansässiger Betrie-
be umgesetzt und kostenlos in einer Scheune in der Nachbarschaft einge-
lagert. Die Stadt Wilsdruff hat unter Einbeziehung von Fördermitteln be-
gonnen, den ehemaligen Kleinbahnhof neu zu strukturieren und aufzu-
werten. Dabei waren auch die Meinungen der Ortschaftsräte gefragt.
Unsere Idee, die Wäscherolle im ehemaligen Bahnhäuschen aufzustellen
und wieder in Betrieb zu nehmen, wurde aufgegriffen und umgesetzt.
Das Häuschen wurde instandgesetzt und entsprechend dem historischen
Bild gestaltet. Auch das wieder aufgefundene Bahnhofsschild wurde auf-
gearbeitet und im Original im DGH Helbigsdorf angebracht. Eine exakte
Nachbildung schmückt nun auch wieder das historische Bahnhäuschen.
Mit Hilfe von fleißigen Helbigsdorfern wurde die Wäschemangel an ihren
neuen Standort gebracht und von den Mitarbeitern des Bauhofes Wils-
druff ausgerichtet. Dafür gilt allen Helfern unser herzlicher Dank.
Nach erfolgter Reinigung konnte die Wäscherolle nunmehr in Anwesen-
heit der Helbigsdorfer Ortschaftsräte wieder in Betrieb genommen wer-
den. Auch Bürgermeister Ralf Rother ließ es sich nicht nehmen, in die Ver-
gangenheit einzutauchen und das rumpelnde „Ungetüm“ in Bewegung
zu sehen. Auch regelmäßige Nutzer der Roller waren anwesend und ha-
ben uns in die Abläufe und die Bedienung fachmännisch einweisen kön-
nen. Danke, dass Ihr dabei wart. Selbst der MDR war vor Ort und bedach-
te unsere Wiederinbetriebnahme mit einer kurzen Darstellung im Sach-
senspiegel am 23. Februar 2024. Damit ist nun die Wäscherolle wieder
seiner Bestimmung übergeben und kann von allen Einwohnern, hoffent-
lich rege, wie bisher genutzt werden.

Ortschaftsrat Helbigsdorf

Flohmarkt statt Campingplatz

Der Campingplatz des
MCV im Lokschuppen
musste leider schon
wieder schließen. Es
lag nicht an der Lage,
Ausstattung oder feh-
lenden Besuchern. Die
Campingsaison war
fantastisch. Vielen
Dank an alle Gäste,
Unterstützer und na-
türlich ein großes Dan-
keschön an die fleißi-
gen Mitglieder. Aber
leider mussten wir am
Ende der fünften Jah-
reszeit die Amtsge-
schäfte wieder an den
Bürgermeister Ralf
Rother zurückgeben
und konnten damit
unsere Campingplatz-
genehmigung für den Lokschuppen nicht verlängern. Damit Ihr eure nicht
mehr benötigten Campingsachen loswerden könnt, haben wir im Lok-
schuppen einen Flohmarkt am 10. März 2024, von 9:30 Uhr bis 
15:00 Uhr geplant. Wir freuen uns auf euren Besuch. Für Getränke und
Speisen zu angemessenen Preisen wird wie immer gesorgt. Falls ihr mit ei-
nem eigenen Stand zum Gelingen beitragen möchtet, meldet euch hier-
für bei Carmen Walde unter der Telefonnummer: 0178 4983058 an. Mo-
rei Olei !!!

Mohorner Carnevalsverein e. V.
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Informationen aus den Ortsteilen

Mohorn/Grund

Mal wieder Land sehen

Am 7. Juni 2024 bis 9. Juni 2024 findet unser Dorffest „Mal wieder Land
sehen“ in Grund statt. Wir haben dafür wieder ein reichhaltiges Pro-
gramm zusammengestellt. Zum Beispiel beginnt es am Freitag mit einer
Party unseres Jugendclubs. 
Am Samstag geht es musikalisch mit einer Abendveranstaltung des Mo-
horner Carnevalsverein weiter, welche von einer Countryband untermalt
wird. Der Sonntag beginnt mit einem musikalischen Frühschoppen, bei
dem eine Dixilandband aufspielt. Traditionell endet unser Dorffest am
späten Nachmittag mit einem Bootsrennen auf der Triebisch oder dem
Mühlgraben. Wir denken, dass wir im Tagesprogramm auch viele High-
lights für unsere Gäste haben, würden uns aber über Ideen zur Mitgestal-
tung freuen. Ob Vorführungen von traditionellem Handwerk, Verkauf
von Produkten oder spielerisch, künstlerische Beiträge, die unser Dorffest
bereichern, Ihre passenden Ideen arbeiten wir gern mit ein. Melden Sie
sich bitte mit einer E-Mail an die Adresse bernd@fs-bt.de oder gern auch
telefonisch unter der Nummer 0172 3718180, denn wir freuen uns über
Ihr Arrangement.

Das Organisationsteam

Helbigsdorf/Blankenstein

Ortschaftsratssitzung

Am 8. April 2024, findet 19:00 Uhr, in der Alten Schule Blanken-
stein, Kirchweg 6, in Blankenstein, die nächste öffentliche Sitzung
des Ortschaftsrates statt. Alle Bürgerinnen und Bürger sind dazu
herzlich eingeladen.

Karla Horn, Ortsvorsteherin



Aktive Mitstreiter gesucht

Du möchtest in deiner Freizeit an
spannenden und kreativen Projek-
ten rund um deinen Lebensmittel-
punkt mitwirken und Ideen im Be-
reich Ausstellungsgestaltung, Digi-
talisierung, Natur, Kunst, Musik,
Umwelt verwirklichen oder Veran-
staltungen unterstützen? Dann sei
am 14. März 2024, 19:30 Uhr bei
unserem Treffen in der Heimatstube / DGH dabei. Das Team des Heimat-
kreises freut sich auf Dich.

Heimatkreis Kesselsorf

Gemeinsames Müllsammeln 
für ein sauberes Dorf

Der Heimatkreis ruft
alle Bürgerinnen und
Bürger zum Früh-
jahrsputz in Kessels-
dorf auf. An den 
beiden Samstagen,
23. März und 
6. April 2024, treffen
sich alle interessierten
Bürgerinnen und Bür-

ger, die für ein sauberes Kesselsdorf aktiv werden wollen, um jeweils 9:00
Uhr am Trimm-Dich-Pfad, Straße des Friedens / Unkersdorfer Straße. Vor
Ort werden alle Helferinnen und Helfer mit Müllsäcken und einem Ein-
satzplan durch die Mitglieder des Heimatkreises ausgestattet. Alle Kes-
selsdorferinnen und Kesselsdorfer sind eingeladen, sich tatkräftig an der
Aktion zu beteiligen. Hinweis: Kinder unter 12 Jahren dürfen nur in Be-
gleitung eines Erwachsenen teilnehmen. Wir freuen uns natürlich über ei-
ne Beteiligung von Vereinen, die z. B. eigenständig rund um ihr Vereins-
heim aufräumen, Kesselsdorfer Gewerbetreibende, die ihre Gewerbe-
grundstücke von Müll befreien sowie Anlieger, die Spielplätze oder Grün-
flächen säubern. Gegen 12:00 Uhr gibt es am Ausgangspunkt für alle flei-
ßigen Helfer Getränke und einen kleinen Imbiss. Vielen Dank für Ihre Un-
terstützung.

Sandra Mende, Ortsvorsteherin

Staffelstabübergabe von der
Helbigsdorfer Seniorenbetreuung

Nach der Bewährungsprobe am Mittwoch, dem 3. Januar 2024 fand am
Mittwoch, den 7. Februar 2024 die Staffelstabübergabe von Herrn Rainer
Lotze an Herrn Wilfried Eberhardt im Beisammensein der Helbigsdorfer
Seniorinnen und Senioren statt. In diesem Rahmen bedankten sich alle Se-
niorinnen und Senioren bei Herrn Lotze für die jahrelange, aufopferungs-
volle Tätigkeit. Gleichzeitig wünschten alle Herrn Eberhardt viel Erfolg und
Ideenreichtum für das übernommene Aufgabenfeld, welches er im Zu-
sammenwirken mit Gisela Hennig weiterführen wird.

Die Helbigsdorfer Senioren
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Kesselsdorf

Ortschaftsratssitzung

Am 22. April 2024, findet 19:00 Uhr, im Dorfgemeinschaftshaus
Kesselsdorf, Schulstraße 2, 01723 Wilsdruff OT Kesselsdorf, die
nächste öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates statt. Alle Bürgerin-
nen und Bürger sind dazu herzlich eingeladen.

Sandra Mende, Ortsvorsteherin
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Helbigsdorf/Blankenstein



Kesselsdorfer Wintercup 2024 der 
E-Jugend der SG Kesselsdorf e. V.

Am 3. Februar 2024 war die E-Jugend der SG Kesselsdorf e. V. Gastgeber
des 1. Kesselsdorfer Wintercups. Gespielt wurde in der Grumbacher Turn-
halle. Neben den beiden gastgebenden Mannschaften der Kesselsdorfer
E1 und E2 machten sich die Mannschaften aus Freital-Weißig, Weistropp,
Heidenau, Höckendorf, Pretzschendorf, Braunsdorf, Gleisberg und Grum-
bach am Samstagvormittag auf in den Kampf um den begehrten Sieger-
pokal. Nach der Gruppenphase mit vielen Spielen, bei denen sich die
Mannschaften auf Augenhöhe begegneten, belegte unsere E1 sowie der
Heidenauer SV, der SV 29 Gleisberg und der SG 90 Braunsdorf jeweils die
ersten beiden Plätze der zwei 5er-Staffeln und qualifizierten sich somit für
das Halbfinale. Im ersten Halbfinale setzten sich die Kicker aus Gleisberg
gegen die Heidenauer mit 2:0 durch und lösten somit das erste Ticket für
das Finale. Unsere Jungs der E1 wollten nachziehen, verloren in einem
nervenaufreibenden Spiel gegen Braunsdorf jedoch denkbar knapp mit
2:3 nach 7 Meter-Schießen. Das Spiel um Platz 3 gewann die E1 ganz ab-
geklärt mit 3:0 gegen den Heidenauer SV und belohnte sich für die über
das gesamte Turnier hinweg starke Leistung. Das ausgeglichene Finale
entschied die SG 90 Braunsdorf gegen den SV 29 Gleisberg denkbar
knapp mit 1:0 für sich und feierte damit den Turniersieg des 1. Kesselsdor-
fer Wintercups 2024. Herzlichen Glückwunsch an unseren Ortsnachbarn.
Die weiteren Platzierungsspiele vollendeten das faire und gutklassige Tur-
nier. Die Jungs und Mädchen unserer E2 belegte leider den 10. Platz,
konnten phasenweise mithalten, bekamen aber aufgezeigt, dass kleinste
Fehler sofort eiskalt bestraft werden. Hier heißt es Mund abputzen und
beim nächsten Mal besser machen. Die gastgebende SG Kesselsdorf war
mit dem Turnierverlauf sehr zufrieden und auch die Gastmannschaften
waren voll des Lobes. Die Kinder hatten Spaß und Freude, feuerten sich
gegenseitig an und konnten Gegner und Eltern zeigen, was sie mittler-
weile mit dem Ball so alles anstellen können. Das Turnier schreit nach ei-
ner Fortsetzung im nächsten Winter. Besonderer Dank gilt den beiden Pa-
pas, welche sich als Schiedsrichter zur Verfügung gestellt haben, sowie
den vielen Spielermamas, welche beim Verkauf von Speisen und Geträn-
ken tatkräftige Unterstützung geleistet haben – vielen Dank dafür.

Trainerteam E-Jugend SG Kesselsdorf e. V.
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Kesselsdorf

Veranstaltungsübersicht 2024

Datum                       Veranstal-          Ort                 Veranstalter

                                  tungen               

Samstag,                       Ostersportfest        Sportplatz         SG Kesselsdorf

23. März 2024               

Samstag,                       Müllsammel-         Trimm-Dich-      Heimatkreis

23. März 2024               aktion                   Pfad

Samstag,                       Müllsammel-         Trimm-Dich-      Geocacher / HK

6. April 2024                 aktion                   Pfad                  

Samstag,                       Maibaum stellen    Markt                Heimatkreis

27. April 2024               

Dienstag,                       Hexenfeuer            Sportplatz         FV Fußball

30. April 2024               

Donnerstag,                   Männertag            Jugendclub        JC KeDoJu

9. Mai 2024                   

Samstag,                       2. Kneipennacht    Straße

29. Juni 2024                                             des Friedens      

Samstag,                       Malkurs mit           Heimatstube     Heimatkreis

17. August 2024            Herrn Gröbner       

Donnerstag,                   1. Wölbbrücken-    Sportplatz         SG Kesselsdorf

29. August 2024            lauf                       

Freitag,                          Kaffeeklatsch        Sportplatz         Vereine

30. August 2024            

Samstag,                       Vogelschießen       Sportplatz         Schützenverein

31. August 2024            

Sonntag,                        Buchlesung mit      Sportplatz         Vereine

1. September 2024        B.-Flohmarkt        

Sonntag,                        Besenwirtschaft     Pastorberg        Heimatkreis

8. September 2024        

Samstag,                       Klengel-                Heimatstube     Heimatkreis

26. Oktober 2024          Ausstellung           

Sonntag,                        Halloween –         Sportplatz         SG Kesselsdorf

27. Oktober 2024          Disco                     

Samstag,                       Kindersachen-       Kinderhaus        FV Chr. Kinderhaus

9. November 2024         Flohmarkt             

Sonntag,                        Volkstrauertag       Denkmal           Heimatkreis

17. November 2024       

Samstag,                       Lichterfest             Markt                offen

30. November 2024       

Sonntag,                        Wanderung           Steinbach          Heimatkreis

15. Dezember 2024       Schlacht bei K.

Sandra Mende
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Kesselsdorf Kaufbach

Ortschaftsratssitzung

Am 8. April 2024, findet 19:30 Uhr, im Dorfgemeinschaftshaus
Kaufbach, Oberstraße 15, 01723 Wilsdruff OT Kaufbach, die nächs-
te öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates statt. Alle Bürgerinnen
und Bürger sind dazu herzlich eingeladen.

Holger Vogt, Ortsvorsteher

Limbach/Birkenhain

Ortschaftsratssitzung

Am 27. März 2024, findet 19:00 Uhr, im Dorfgemeinschaftshaus
Limbach, Zur Alten Schule 7, 01723 Wilsdruff OT Limbach, die
nächste öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates statt. Alle Bürgerin-
nen und Bürger sind dazu herzlich eingeladen.

Dieter Kriegelstein, Ortsvorsteher

Informationen aus den Ortsteilen

Herzogswalde

Ortschaftsratssitzung

Am 8. April 2024, findet 19:30 Uhr, im Dorfgemeinschaftshaus
Herzogswalde, Am Rosengarten 1a, 01723 Wilsdruff OT Herzogs-
walde, die nächste öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates statt. Alle
Bürgerinnen und Bürger sind dazu herzlich eingeladen.

Steffen Christof, Ortsvorsteher

Anzeige(n)

Anzeige(n)
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Bürgermeister Ralf Rother gratulierte
unseren ältesten Bürgern zum Geburtstag

Besondere Jubiläen …

Anita Brandes aus Wilsdruff zum
90. Geburtstag am 16.02.

Irmgard Ellinger aus Herzogswal-
de zum 92. Geburtstag am 25.02.

Claus-Dieter Mißbach aus Kes-
selsdorf zum 91. Geburtstag am
27.02.

07.03.  Eberhard Fritz                 aus Kesselsdorf            zum    82.
08.03.  Ilona Zehrer                    aus Grumbach             zum    72.
08.03.  Dorothea Wehnert         aus Kesselsdorf            zum    73.
08.03.  Gertraud Müller-Berner aus Wilsdruff               zum    80.
08.03.  Christian Rost                  aus Oberhermsdorf     zum    87.
09.03.  Christine Herklotz          aus Herzogswalde       zum    70.
09.03.  Karl-Heinz Kunert          aus Kesselsdorf            zum    85.
09.03.  Monika Schimmel           aus Wilsdruff               zum    92.
10.03.  Renate Lützner               aus Limbach                zum    70.
10.03.  Claus Poppe                    aus Kesselsdorf            zum    71.
10.03.  Peter Otto                       aus Braunsdorf            zum    73.
10.03.  Axel Weiß                        aus Braunsdorf            zum    73.
10.03.  Edith Maul                      aus Wilsdruff               zum    90.
11.03.  Hannelore Blisse             aus Wilsdruff               zum    71.
11.03.  Karin Reinig                    aus Kesselsdorf            zum    72.
11.03.  Manfred Lützner            aus Herzogswalde       zum    73.
11.03.  Monika Blumenschein    aus Wilsdruff               zum    74.
11.03.  Reinhard Röpke              aus Braunsdorf            zum    80.
11.03.  Gerd Wagner                  aus Oberhermsdorf     zum    84.
11.03.  Christa Steuernagel        aus Kesselsdorf            zum    90.
11.03.  Ella Mähr                         aus Wilsdruff               zum    93.
12.03.  Gisela Kästner                 aus Wilsdruff               zum    71.
12.03.  Rea Arnold                      aus Grumbach             zum    82.
12.03.  Rudolf Böhme                 aus Oberhermsdorf     zum    89.
13.03.  Karlheinz Wienhold       aus Wilsdruff               zum    72.
13.03.  Gudrun Brendel              aus Mohorn                 zum    72.
13.03.  Rainer Seifert                  aus Herzogswalde       zum    81.
13.03.  Karin Böhme                   aus Wilsdruff               zum    82.
13.03.  Gotthard Reupricht        aus Wilsdruff               zum    92.
14.03.  Horst Petzold                  aus Kesselsdorf            zum    84.
14.03.  Regina Zimara                aus Wilsdruff               zum    87.
14.03.  Brunhilde Hundert         aus Wilsdruff               zum    91.
15.03.  Sigrid Hinze                    aus Kaufbach              zum    71.
15.03.  Meta Weber                    aus Wilsdruff               zum    84.
15.03.  Christa Müller                 aus Grumbach             zum    89.
16.03.  Rosemarie Reichelt         aus Braunsdorf            zum    71.
16.03.  Werner Reichelt              aus Limbach                zum    76.
16.03.  Günter Mahncke            aus Kesselsdorf            zum    76.
16.03.  Werner Haupt                 aus Kesselsdorf            zum    81.
16.03.  Erika Schönberg             aus Mohorn                 zum    86.
16.03.  Joachim Münch              aus Grumbach             zum    87.
17.03.  Jürgen Clauß                   aus Kaufbach              zum    72.
17.03.  Karl Götze                       aus Kesselsdorf            zum    74.
17.03.  Erhard Hennig                aus Kaufbach              zum    83.
17.03.  Renate Mulitze               aus Wilsdruff               zum    84.
17.03.  Siegfried Schmidt           aus Grumbach             zum    84.
17.03.  Gerhard Kinne                aus Wilsdruff               zum    88.
18.03.  Otto Baumann                aus Oberhermsdorf     zum    83.
18.03.  Reinhard Kühn               aus Grumbach             zum    84.
18.03.  Günter Kempe                aus Kleinopitz             zum    87.
18.03.  Heinz Lenhard                aus Braunsdorf            zum    91.
19.03.  Botho Hofmann              aus Mohorn                 zum    70.
19.03.  Eberhard Zschunke         aus Herzogswalde       zum    77.
19.03.  Peter Kuppi                     aus Wilsdruff               zum    84.
19.03.  Hermann Wigrim            aus Kesselsdorf            zum    84.
19.03.  Käthe Dittrich                 aus Wilsdruff               zum    90.
19.03.  Ruth Bauer                      aus Wilsdruff               zum    90.
20.03.  Brigitte Schulze              aus Kesselsdorf            zum    72.
20.03.  Christine Mittelstädt      aus Grumbach             zum    76.
20.03.  Ursula Preuschoff           aus Limbach                zum    78.
20.03.  Renate Posselt                aus Wilsdruff               zum    78.
20.03.  Elisabeth Haase              aus Kesselsdorf            zum    85.

Unsere Jubilare des Monats

Anzeige(n)
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Arztbereitschaft – Nur noch über diese Nummer!

Sie sind krank außerhalb der Sprechzeiten Ihrer Arztpraxis? In den
Ärztlichen Bereitschaftspraxen der KV Sachsen erhalten Sie medizini-
sche Versorgung bei akuten, aber nicht lebensbedrohlichen
Erkrankungen außerhalb der üblichen Sprechzeiten von Arztpraxen.

Informationen zu allen Standorten, Behandlungsbereichen und
Öffnungszeiten erhalten Sie telefonisch unter

116 117
sowie unter: www.kvsachsen.de > Bereitschaftsdienste.

Bei lebensbedrohlichen Erkrankungen und Unfällen gilt weiter
die Notrufnummer 112.

Apothekenbereitschaft                             Alle Angaben ohne Gewähr

07.03.    Apotheke am Wilisch Kreischa/      14.03.    Bären-Apotheke Freital
             Löwen-Apotheke Wilsdruff            
08.03.    Sidonien-Apotheke Tharandt          15.03.    Winckelmann-Apotheke 
                                                                               Bannewitz
09.03.    Stern-Apotheke Schmiedeberg/      16.03.    Stadt-Apotheke Freital
             avesana-Apotheke Pesterwitz        
10.03.    Raben-Apotheke Rabenau             17.03.    Löwen-Apotheke Dippoldiswalde
11.03.    Flora-Apotheke Klingenberg          18.03.    Windberg-Apotheke Freital
12.03.    Grund-Apotheke Freital                 19.03.    Dippold-Apotheke 
                                                                               Dippoldiswalde/
                                                                               Wilandes-Apotheke Wilsdruff
13.03.    Berg-Apotheke Possendorf            20.03.    Stern-Apotheke Freital

Anzeige(n)

Anschriften: Windberg-Apotheke Freital, Dresdner Straße 209, 0351 6493261 •
Löwen-Apotheke Dippoldiswalde, Kirchplatz 2, 03504 612405 • Grund-Apotheke Freital,
An der Spinnerei 8, 0351 6441490 • Stern-Apotheke Schmiedeberg, Dippoldiswalde OT
Schmiedeberg, Altenberger Str. 18, 035052 20658 • Müglitz-Apotheke Glashütte,
Altenberger Straße 19, 035053 32717 • Stern-Apotheke Freital, Glück-Auf-Str. 3, 0351
6502906 • Berg-Apotheke Bannewitz OT Possendorf, Hauptstraße 18, 035206 21306 •
Apotheke am Willisch Kreischa, Lungkwitzer Straße 10, 035206 21393 • Flora-Apotheke
Klingenberg, Bahnhofstraße 3a, 035202 50250 • Winckelmann-Apotheke Bannewitz,
Wietzendorfer Str. 6, 0351 4015987 • avesana-Apotheke Pesterwitz Pesterwitz, Gutshof 2,
0351 6585899 • Stadt-Apotheke Freital, Dresdner Str. 229, 0351 641970 • Löwen-
Apotheke Wilsdruff, Markt 15, 035204 48049 • Raben-Apotheke Rabenau, Nordstraße 1,
0351 6495105 • Bären-Apotheke Freital, Dresdner Straße 287, 0351 6494753 • avesana-
Apotheke Kesselsdorf, Steinbacher Weg 11, 035204 394222

Notrufe

•  Notruf Polizei  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .110
•  Leitstelle Feuerwehr/Rettungsdienst  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .112
•  Krankenhaus Freital, Bürgerstraße  . . . . . . . . . . . . . . . .0351 64660
•  Polizei Freital, Dresdner Straße  . . . . . . . . . . . . . . . . . .0351 647260
•  Hilfe für Frauen in Not (24 Stunden)  . . . . . . . . . . . . .03731 22561
   Frauenschutzhaus Freiberg
•  Gasstörung  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .0351 50178880
•  ENSO-Stromstörungen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .0351 50178881
•  Giftnotruf  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .0361 730730
•  Wasser (außer Mohorn, Grund, Herzogswalde) 
   ETBH  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .035204 779469
•  Wasser (nur für Mohorn, Grund, Herzogswalde) 
   TWZ Weißeritzgruppe  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .035202 510421
•  Fragen zur Wasserqualität  . . . . . . . . . . . . . . . . . .0351 205853540
•  Abwasser, Störungen Abwasserkanalnetz  . . . . . . . .0351 8222222
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